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Liebe Leserin, lieber Leser!
Musik höre ich nicht  
nebenbei. 
Wenn ich Musik höre, dann 
setze ich mich auch mit 
dieser auseinander. Und 
daraus kann regelrecht 
ein Projekt werden. Das 
Musikprojekt im Januar 
war durch die Lieder der  
irischen Folkgruppe „The 

Dubliners“ bestimmt. Und während ich ihre 
Musik hörte, forschte ich über die Mitglieder 
der Band. 
Luke Kelly hatte es mir besonders angetan. Er 
war Gründungsmitglied und zu seinem Banjo 
sang er im Tenor die Lieder der Gruppe. 
Unverwechselbar! Unwiderstehlich! Eine irische 
Stimme für die Ewigkeit. Er starb früh. 1984, im 
44. Lebensjahr. Gegen einen Gehirntumor war 
kein Kraut gewachsen, konnte kein irischer 
Whisky Wunder wirken. Er kämpfte mehrere 
Jahre lang um das Leben. Sein letzter Auftritt 
ist unvergessen für die, die ihn und seine Mu-
sik liebten. Gezeichnet vom Krebs sang er, be-
gleitet von seinen Freunden, das Lied „The Night  
Visiting Song“, in dem es heißt: 

„Ich muss nun fort. 
Ich kann nicht länger bleiben. 
Den Sturm am Morgen muss ich durchlaufen. 
Ich muss geführt werden, ohne zu stolpern, 
in die Arme, die ich am meisten liebe.“

Einen Monat später, an einem Morgen, ist er  
gestorben. Und ganz Irland hielt für einen  
kurzen Moment den Atem an.  
Mehrere Male zuvor war er während der  
Auftritte der Band auf der Bühne zusammenge-
brochen, doch immer wieder stand er auf und 
sang aus Leibeskräften im Kreis seiner Musiker-
Freunde. 

Luke Kelly kam aus sehr armen Verhältnissen.  
Er war Atheist, einer der sich über die Musik  
hinaus gesellschaftlich für Benachteiligte stark 
machte. Sein Freund Ronnie Drew sagte über 
ihn: „Er ist ein Kommunist, der sogar den Armen 
etwas gibt.“ 
Ich mag diese Typen, die sich nicht unter- 
kriegen lassen. Die aufstehn, sollten sie einmal 
am Boden liegen und die für ihre Sache brennen 
und sich leidenschaftlich für andere Menschen 
einsetzen.
Luke Kelly in die Ecke von Jesus zu stellen wäre 
vermessen. Aber ich erkenne Parallelen. Noch 
bevor Jesus auferstand, da war er bereits auf-
gestanden für ein Leben auf dieser Erde. Auf-
gestanden gegen Unrecht, Hass und Gewalt. 
Und er blieb trotz vieler Rückschläge standhaft 
bis zum Schluss. An seinem Beispiel kann ich  
lernen, dass Wunder im Alltag möglich sind, 
dass es eine Auferstehung im Leben gibt. Ich  
erfahre, dass Jesus uns ruft zur Auferstehung im  
Heute und Jetzt. 
Und daraus schöpfe ich Hoffnung, dass kein 
Sturz und keine Niedergeschlagenheit für  
immer ist, dass Schmerz und Tod im Neuanfang 
Gottes nicht mehr sein werden.
Am Tag der Beerdigung von Luke Kelly äußer-
te sich ein Trauergast so: Wenn Luke überhaupt 
eine Ahnung davon gehabt hätte, wie sehr er 
geliebt worden ist, er wäre niemals gestorben. 
Das unterscheidet ihn nun doch sehr von  
Jesus. Jesus hatte keine Chance, seinen mächti-
gen Gegnern zu entkommen. Aber Gott hielt im 
Tod Jesu seine Beziehung zu ihm aufrecht und 
ließ ihn leben. 
Und wenn es wirklich für mich am Ende mei-
ner Tage einen Himmel gäbe, dann möchte ich 
mit vielen anderen bei Luke sitzen und seine 
Stimme hören. Eine Stimme für die Ewigkeit!  
Wirklich! 
Ihr und Euer
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KV-Wahl-Hinweise 11. März

Vorstellung der Kandidatinnen&Kandidaten
und Infos über die KV-Wahl siehe Innenseiten!

Weltgebetstag            2. März

Herzliche Einladung 
zum WGT-Gottesdienst
am Freitag, 2. März

19.00 Uhr: Neuenhäuser Kirche 
mit Neuenhäuser Kirchenchor
19.30 Uhr: für die Kreuzkirche:
Friedenskirche im Wederweg. 
Anschließend Einladung zum 
Beisammensein bei Speis & Trank! 

Weltgebetstag 
Surinam

Wir sammeln wieder Altkleider 
vom 12. bis 17. März in der Kreuzkirche 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Spangenbergsammlung

Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr abgeschlos-
sen haben, sind herzlich eingeladen, sich zum 
Vorkonfirmandenunterricht im Gemeindebüro 
anzumelden! Beginn ist im September.

Anmeldung Vorkonfis

Klosterstich-Kurs	    1. März

Sticken im Klosterstich in Neuenhäusen
Einmal im Monat treffen sich Frauen zum  
Sticken in der Technik des Klosterstichs. 
Nächstes Treffen: Donnerstag, 1. März, 
18.00 Uhr, Gemeindehaus Neuenhäusen
Kirchstr. 2. Interessiert an weiteren Terminen? 
E-mail an: detlefs-gumbrich@t-online.de
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Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 9 31 88 65

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:
Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775

Michael Kurmeier
Pastor, Vorsitz

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41

Miriam Gröticke
Stellv. Vorsitzende

Tel: 48 37 55

Michael Höster
Tel: 550 500
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 7. Mai 2018

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden:	
Andrea Bade
Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek, Vinzent Wiedemann
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de
Titel/Rückseite: 	 Titel: Ulf Jasmer, Rückseite: W. Julia Hoetger 
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.600 Stück 
Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag  
zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen	
„Wahlkampf“ findet außerdem durch die  
Vorstellung der Kandidatinnen und Kandida-
ten auf der jeweiligen Gemeindeversamm-
lung statt (Neuenhäusen war 18. Februar,  
Kreuzkirche: 4. März 11.15 Uhr) und in diesem  
Gemeindebrief. Es ist schön, dass sich  
wieder Menschen für dieses wichtige Ehrenamt 
gefunden haben. 
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde  
werden wir an einem Pilotprojekt „Allgemeine 
Briefwahl“ teilnehmen. In der Kreuzkirchen-
gemeinde gibt es die Wahlunterlagen wie  
gewohnt im Gemeindehaus am Wahltag. (Mehr 
zur KV-Wahl siehe Innenseiten!)
In der Kreuzkirchengemeinde ist durch den 
Kirchenvorstand eine wichtige Entscheidung 
getroffen worden: 
Der vor gut 2 Jahren gefasste Beschluss auf Ab-
riss und Neubau des Gemeindehauses ist auf 
der letzten Sitzung aufgehoben worden. Der 
Kirchenvorstand hat sich für die Modernisie-
rung des Gemeindezentrums entschieden. Die 
derzeitigen Pläne sehen nun vor, dass im linken 
Flügel des Gemeindezentrums zwei weitere 
Wohnungen zur Vermietung eingerichtet wer-
den und dass die übrigen Räume samt Innenhof 
und Glashalle der Gemeinde erhalten bleiben. 
Das neue Gemeindebüro wird voraussichtlich 
im Bereich der Kirche liegen. In den nächsten 
Wochen werden wir mit den Vertretern des  
Kirchenkreises weiter über die Finanzierung  
verhandeln, die aber im Großen und Ganzen als 
gesichert gilt.
Nun gehen wir in der Passionszeit auf  
Karfreitag und Ostern zu und freuen uns auf den  
Frühling den Aufstand des Lebens gegen den 
Tod, auf die Feste, die vor uns liegen mit schönen  
Gottesdiensten mit Ihnen und Euch zu Ostern, 
Himmelfahrt, Pfingsten, Konfirmationen, Tauf- 
und Turmfest...

Arved von Moller & Michael Kurmeier

Liebe Gemeindeglieder,

im abgelaufenen Jahr war die Adventszeit sehr 
kurz, denn der 4. Advent war ja schon Heilig-
abend. Alle Gottesdienste waren sehr gut be-
sucht. Obwohl zur gleichen Zeit auf dem Land-
gestüt der große Gottesdienst in der Reithalle 
stattfand, war auch die Neuenhäuser Kirche voll  
besetzt, was u.a. auch daran lag, dass ein  
großer Reisebus mit Gästen aus Dänemark zu 
uns gefunden hat. Das wiederholte sich noch 
einmal im Gottesdienst am Silvesterabend. 
Im Januar fand in Hannover direkt neben der 
Marktkirche eine Klausurtagung der beiden 
„alten“ Kirchenvorstände sowie neuer Kirchen-
vorstandskandidatinnen und -kandidaten statt.
Das Wochenende stand ganz im Zeichen der  
Kooperation unserer beiden Gemeinden und 
gab Gelegenheit zum weiteren Kennenlernen, 
zum Rückblick, zum Staunen über das, was 
wir in den letzten zehn Jahren miteinander  
entwickelt und erreicht haben, und zum Gedan-
kenaustausch bis hin zu Überlegungen, wie die 
Zusammenarbeit künftig noch vertieft werden 
kann.
Der Februar stand im Zeichen der Winterkirche. 
Das machte sich nicht nur durch gemeinsame 
Gottesdienste bemerkbar, sondern auch durch 
das Wetter. 
In und mit diesem Gemeindebrief wird die 
Wahl zu den Kirchenvorständen konkret. Wir – 
und vor allem Sie – und in diesem Jahr erstma-
lig schon die jungen Menschen ab 14 Jahre –  
wählen am 11. März 2018, dem WASA-
Sonntag, die neuen Kirchenvorstände 
für unsere beiden Gemeinden. Die Wahl- 
benachrichtigungen sind hoffentlich mit  
diesem Gemeindebrief in Ihren Haushalt  
geflattert. Auf den Innenseiten finden Sie die 
Vorstellung der zur Wahl stehenden Kandida-
tinnen und Kandidaten. Der etwas verhaltene 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen	
Rück- und Ausblick – 
Stiftung auch 2018 unverändert lebendig

Kurz vor Weihnachten wurden der Stiftung vom 
Kirchenamt die Jahresabschlüsse für die Jahre 
2012 bis 2016 zur Verfügung gestellt. Die Zeit-
verzögerung trat auf durch die Umstellung des 
Rechnungswesens von der kameralistischen 
Buchhaltung (einer Einnahmenüberschussrech-
nung) auf die doppelte Buchführung. 
Nun hat das Kuratorium einen Überblick über die 
finanzielle Entwicklung der Stiftung in den letz-
ten Jahren. Die Eröffnungsbilanz für 2012 weist 
einen Vermögensgrundstock von 98.622,05€ 
aus. Das reine Vermögen wuchs Dank zahlrei-
cher Zustiftungen und Spenden seitdem bis 
Ende 2017 auf 242.725,1€. 
Den genauen Zinsertrag für das letzte Jahr  
kennen wir noch nicht. Das Kuratorium ist  
jedoch zuversichtlich, dass wir auch in diesem 
Jahr – wie schon in den vergangenen Jahren 
– unverändert Projekte fördern können, die 
zur Lebendigkeit in unserer Gemeinde beitra-
gen. Glücklicherweise erhalten wir auf unser  
Stiftungskapital einen vergleichs-
weise guten Zinssatz. Auskömmliche 
Zinsen und steigendes Stiftungska-
pital ermöglichen uns, dass die Stif-
tung weiterhin in der Gemeinde ak-
tiv helfen und sie unterstützen kann. 

Im abgelaufenen Jahr haben wir wieder das  
Kindergeburtstagsfest für die 5-10-Jährigen  
finanziert, uns mit einem Zuschuss an den  
„Babybegrüßungsgeschenken“ für die neuen 
Erdenbürger beteiligt. Die Stelle eines Jugendli-
chen, der sein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bei 
uns absolviert, haben wir mitfinanziert wie auch 
das alljährliche Turmfest (in diesem Jahr am 
Sonntag, 10. Juni!). Daneben haben wir Rückla-
gen gebildet für eine neue Kirchenbeleuchtung.  
Besonders im Altarraum muss das Licht  
verbessert werden. 
Wie in den Jahren zuvor veranstaltet die  
Stiftung wieder eine interessante Vortragsreihe 
(Start siehe S. 23) und unterhaltsame Stiftungs- 
konzerte. Lassen Sie sich überraschen!
Aktuell befinden wir uns wieder in einer Boni-
fizierungsrunde. Sie läuft über einen Zeitraum 
von zwei Jahren, vom 1. Juli 2017 bis zum 30. 
Juni 2019. 
Unsere Stiftung ging vor knapp 7 Jahren in einer 
Bonifizierungsrunde an den Start. Aus „3 mach 
4“ hieß es damals und so heißt es auch heute: 
Die Landeskirche legt auf jeden dritten gespen-
deten Euro einen Euro oben drauf. 
Es wäre schön, wenn diese Bonifizierungsrun-
de wieder ein Erfolg würde. Denn: Nur mit Ihrer  
Hilfe kann die Stiftung aktiv und nachhaltig  
unsere Gemeinde lebendig erhalten.

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Papier-Container Neuenhäusen	 Einnahmen für die Stiftung

Altpapier – am besten hier

Auf dem Gelände der Neuenhäuser Kirchen-
gemeinde steht ein Papier-Container. Die 
Einnahmen aus den Altpapier-Sammlungen 
fließen im Allgemeinen der Neuenhäuser Kir-
chengemeinde zu. Vom 1. Juli 2017 bis zum 

31. Juni 2019 fließen diese Einnahmen in das 
Stiftungskapital der Evangelischen Stiftung 
Neuenhäusen und werden von der Landeskir-
che bonifiziert (s.o.). 

Also: Sammeln Sie Papier! 
Die Stiftung dankt Ihnen dafür!

Bonifizierung der Landeskirche

AUS 3 MACH 4
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Offene Kirche in Neuenhäusen
 
An zwei Wochentagen 
vom 4. April bis 29. September, 
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 

ist die Neuenhäuser Kirche verlässlich für Sie 
geöffnet Dank dem Offene-Kirche-Team. 
An den Samstagen könnten Sie in den Genuss 
kommen, Orgelmusik zu erleben.
Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Wenn Sie das Team unterstützen möchten,
sind Sie herzlich eingeladen zu einem 
Vorbereitungstreffen 
am Donnerstag, 15. März, 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal in der Kirchstr. 2
Oder rufen Sie im Gemeindebüro an, 
Tel. 2 52 88 oder bei 

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Offene Kirche		   mittwochs &samstags

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams

Freiwilliges Kirchgeld Neuenhäusen

In Neuenhäusen sind 5.838,50 € eingegangen. 
Dafür sagen wir ganz herzlich DANKE!

Freiwilliges Kirchgeld Kreuzkirche

In der Kreuzkirche sind 11.244,99 € zusammen 
gekommen! Vielen Dank dafür!

Danke für Ihre Spende zum Freiwilligen Kirchgeld

AusträgerInnen gesucht!
Wir brauchen Unterstützung beim 
Gemeindebriefe-Austragen!

Im Bereich der Neuenhäuser Kirchengemeinde 
suchen wir jemanden, der die Gemeindebriefe 
in der Schackstraße austrägt, in der Bahnhof-
straße, am Bahnhofsplatz und für die ganze 
Hannoversche Straße bis zur Heerstraße.
In der Kreuzkirchengemeinde suchen wir  
jemanden für die Falladastraße und für die  
Rehwinkelstraße, die Borchmannstraße und die 
Windmühlenstraße 44-66 und 71 bis Ende. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, rufen Sie 
bitte im Gemeindebüro an (siehe S. 5)

Führungen auf dem Adelsfeld

In der geschichtlichen Entwicklung der Neuen-
häuser Kirchengemeinde spielt das Adelsfeld 
auf unserem Friedhof auch stadtgeschichtlich 
eine wesentliche Rolle. Bei einer Führung über 
den Friedhof mit Erklärungen über einzigarti-
ge Grabmale soll auch dieser Zusammenhang 
näher erklärt werden. 
Termin: Samstag, 28. April, 15.00 Uhr
oder nach Absprache.
Anmeldung und Nachfragen bitte 
im Gemeindebüro, Tel: 2 52 88 oder bei

Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)

Adelsfeld Neuenhäusen
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
März
07.03.18	 Kaffee und Klön
14.03.18	 Herr Pastor Gaete erzählt uns 
	 über sein Leben als Missionar
21.03.18	 Kaffee und Klön
28.03.18	 Tischabendmahl zur Osterwoche 
	 mit Pastor Kurmeier
April
04.04.18	 Kaffee und Klön
11.04.18	 Frau Brückner von der 
	 Bahnhofsmission zu Gast
18.04.18	 Kaffee und Klön
25.04.18	 „FrühLingssingen“ – Lieder 
	 mit alten und neuen Gedichten 
	 und Geschichten

Was glaubst Du denn?   
Gespräche am Abend – 
durch Glauben Leben stärken

Nach einem kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr 
kommen wir 
um 19.30 Uhr nach einem Impuls ins Gespräch 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat.

Es stehen folgende Fragen auf dem Programm:
14.03.18	 Mitleid – mehr als ein Gefühl?
11.04.18	 Vom Wachsen und Werden
09.05.18	 Himmlische Momente
13.06.18	 Segen

Danach Sommerpause!

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen und 
Euch!

Carola Beuermann, Michael Höster
Michael Kurmeier, Barbara Metzger

Elisabeth Otte-Becker, Vinzent Wiedemann
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Mai
02.05.18	 Frau Holzapfel mit Bildern und 
	 Berichten über Marokko
09.05.18	 Kaffee und Klön
16.05.18	 Kaffee und Klön
23.05.18	 Und wieder einmal Sitzgymnastik 
	 mit dem DRK
30.05.18	 Kaffee und Klön

Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 

Herzliche Einladung!
Ansprechpartnerin für alles: 

Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel		  Auf(er)stehen

Auf(er)stehen

Die Ostererzählungen der Bibel wollen nur 
berühren

Beim Lesen der schönen und überraschen-
den Ostererzählungen, beim Singen und Hö-
ren der frohen und überschwenglichen Oster-
lieder mit ihren Hallelujaversen, beim Anblick 
geschmückter Gärten und Altäre – die Fragen 
sind da und bleiben: Stimmt das alles? Ist es so 
geschehen? Ist das alles wirklich wahr?

Bei der Auferstehung Christi von den Toten  
haben wir es nicht mit einer Wahrheit zu tun, 
die ein für alle Mal bewiesen ist. Vielmehr  
haben wir es mit einer Wahrheit zu tun, die 
sich jeden Tag und jede Stunde erweisen kann. 
Die sogenannten Ostergeschichten der Bibel  
liefern keine Beweise oder Tatsachen, nicht die 
Engel als Boten Gottes, nicht das leere Grab 
und noch nicht einmal Jesus selbst. 
Ein Beweis muss sich immer neu erweisen, um 
wirksam zu sein. Die Behauptung von einem 
leeren Grab beweist nichts, solange nicht zu  
allen Zeiten Menschen anwesend sind, die  
diesen sogenannten Beweis in ihrem eigenen 
Leben wirksam werden lassen. Ein leeres Grab 
in Jerusalem erweist sich dann als wahr, wenn 
Menschen sich immer wieder neu davon  
anrühren lassen.

Ich habe ihn gesehen! Er lebt!

Am Beispiel von Johannes 20, 11-18 lässt sich 
darstellen, dass die Auferstehung Christi von 
den Toten keine Wahrheit ist, die einmal war 
und nun bewiesen und von vielen Fakten  
belegt in den Erzählungen des Neuen Testa-
ments aufgehoben ist. Die Auferstehung Christi 
ist vielmehr eine Wahrheit, die immer neu als 

Wahrheit erwiesen wird, wo Menschen von 
Menschen, Engeln – also von Gott selbst – an-
gerührt werden und sich anrühren lassen, um 
für ein Leben aufzustehen, das gemeinschaft-
licher, befreiender und hoffnungsvoller ist als 
Niedergeschlagenheit, Grab und Tod.
Denn nicht Beweise oder Tatsachen, so erzählt 
Johannes, überzeugen Maria an diesem Oster-
morgen. Aus der Trauer herausgerufen zum 
Aufstehen im Leben wird sie von einem einzi-
gen Wort: ihrem Namen. 
„Maria“, sagt Jesus. Und damit ruft er sie nicht 
nur ins Leben, sondern sogar zur Verkündi-
gung. Die Schrifstellerin Luise Rinser bezieht 
sich in ihrem Roman „Mirijam“ auf diese Erzäh-
lung des Neuen Testaments, wenn sie Mirijam 
(Maria von Magdala) sagen lässt: „Ich bin nicht 
wahnsinnig, und der Mann war kein Gespenst! 
Glaub´s oder glaub´s nicht: es war er, und er 
gab mir den Auftrag, allen zu sagen, dass ich 
ihn gesehen habe. Sagt das ein Gespenst? Ich 
habe ihn gesehen, er lebt, ich schwöre beim 
Ewigen: ich habe ihn gesehen, und er lebt.“

Aufstehen im Leben kommt vor der  
Auferstehung der Toten

Manch eine oder einer mag sich ein eigenes 
Bild über Jesu irdisches Dasein gemalt haben: 
Jesus – Freund der Armen und Unterdrückten – 
ein Revolutionär; oder Jesus – ein Wundertäter 
und begabter Prediger; oder Jesus – der erste 
wahre Mann … 
Was war das Besondere an ihm? 
Was charakterisiert ihn? 
In der Apostelgeschichte Kapitel 10  
vermittelt Petrus ein eigenes Bild über Jesus, 
welches durch seine täglichen Erfahrungen 
an der Seite Jesu geprägt ist. „Jesus von Naza-
reth, wie Gott ihn mit heiligem Geist und Kraft 
gesalbt hat; der ist umhergezogen und hat  
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Blickwechsel		  Auf(er)stehen

sein? Ich bestreite das. Die christliche Aufer-
stehungshoffnung unterscheidet sich von 
der mythologischen darin, dass sie den Men-
schen in ganz neuer und gegenüber dem Alten  
Testament noch verschärfter Weise an sein  
Leben auf der Erde verweist.
Der Christ hat nicht wie die Gläubigen der  
Erlösungsmythen aus den irdischen Aufgaben 
und Schwierigkeiten immer noch eine letz-
te Ausflucht ins Ewige, sondern er muss das  
irdische Leben wie Christus („Mein Gott, warum 
hast Du mich verlassen?“) ganz auskosten, und 
nur indem er das tut, ist der Gekreuzigte und 
Auferstandene bei ihm, und ist er mit Christus 
gekreuzigt und auferstanden. (...) Erlösungs- 
mythen entstehen aus den menschlichen 
Grenzerfahrungen. Christus aber fasst den  
Menschen in der Mitte des Lebens.

Der Pfarrer und Poet Kurt Marti schreibt über 
die Auferstehung vor dem Tod dies:

Ihr fragt
wie ist die auferstehung der toten?
ich weiß es nicht
ihr fragt
wann ist die auferstehung der toten?
ich weiß es nicht
ihr fragt
gibt’s eine auferstehung der toten?
ich weiß es nicht
ihr fragt
gibt’s keine auferstehung der toten?
ich weiß es nicht
ich weiß
nur wonach ihr nicht fragt:
die auferstehung derer die leben
ich weiß nur wozu Er uns ruft:
zur auferstehung heute und jetzt
Kurt Marti, Leichenreden, Frankfurt a.M. 1976, 25 

Michael Kurmeier

Gutes getan und alle gesund gemacht, die in 
der Gewalt des Teufels waren, denn Gott war 
mit ihm.“ (V. 38).
Eines wird in dieser Beschreibung über-
aus deutlich: Gott hat von Anfang an seine 
Hand im Spiel, wenn es um das Leben des  
Menschen Jesus geht. Gott hat ihn gesalbt 
mit heiligem Geist und Kraft. Wie Könige 
oder Priester durch eine Salbung mit Öl in ihr 
Amt eingesetzt wurden, so salbte Gott Jesus 
nach den Worten des Petrus zu Beginn seines  
öffentlichen Wirkens. 
Erst dadurch lässt sich das Handeln Jesu voll-
ständig erschließen. Jesus zog sich nicht wie-
der zurück in sein Privatleben, sondern er stand 
auf für Menschen und zog durch das Land und  
gebrauchte die Kraft und Vollmacht, die ihm 
von Gott verliehen war: „Er hat Gutes getan 
und alle gesund gemacht, die in der Gewalt des  
Teufels waren.“ 
Jesus stand auf für ein befreites Leben auf  
dieser Erde, weil Gott ihm dafür die Mittel gab. 
Und mehr noch: Dass Gott im Aufstehen für  
befreites Leben vom Tod selbst anwesend war, 
ist das Besondere und Faszinierende an der  
Person Jesu. 

Gegenwart

Dietrich Bonhoeffer sagt dazu: „Nun sagt man, 
das Entscheidende sei, dass im Christentum 
die Auferstehungshoffnung verkündigt wür-
de und dass also damit eine echte Erlösungs-
religion entstanden sei. Das Schwergewicht 
fällt nun auf das Jenseits der Todesgrenze. Und 
eben hierin sehe ich den Fehler und die Gefahr.  
Erlösung heißt nun Erlösung aus Sorgen,  
Nöten, Ängsten und Sehnsüchten, aus Sünde 
und Tod in einem besseren Jenseits. Sollte die-
ses aber wirklich das Wesentliche der Christus-
verkündigung der Evangelien und des Paulus 
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Jugendclub Kreuzkirche	 für 12-18-Jährige

JUGENDCLUB KREUZKIRCHE (für ALLE ab 12)
START: Montag, 12. März

Die Jugendlichen unserer beiden Kirchen- 
gemeinden lade ich herzlich ein zum 
„Jugendclub Kreuzkirche“
jeden 2. & 4. Montag im Monat 
von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr. 
Jeder kann kommen und gehen, wann er 
möchte. 
Um 18.30 Uhr wird es jeweils etwas zu essen 
geben. Anschließend gibt es die Möglichkeit, 
einfach zu chillen und zu quatschen oder am 
Programm für den jeweiligen Tag teilzuneh-
men (von Gesprächsrunden zu bestimmten 
Themen über das Vorbereiten eines Jugend-
gottesdienstes bis hin zu Kicker- und Tisch- 
tennis-Turnieren).

Außerdem lade ich ein zum
Offenen Jugendtreff für ALLE ab 12!
jeden Donnerstag, von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Wir treffen uns im Kreuzkirchenkeller oder 
im Innenhof zum Klönen, Spielen, Musik-
Hören,Kickern oder Tischtennis-Spielen... 

Vinzent Wiedemann, FSJ-ler.
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Tanja Cohrs
Nail, Schmuck, Handycap & mehr

auf Kundenwunsch gefertigt

Nailart, Airbrush, Babyschnuller
Swarovski Schmuck 
Schlüsselanhänger

Nähen für Menschen
mit Handycaps

Facebook:Tanja Cohrs Nail & Schmuck Shop
Falkenweg 18. 29225 Celle

Tel: 0173-6 90 42 05

Freitags-
Jugendtreff 
Wir laden ein zum
Jugendtreff in der 
Kreuzkirche ein-
mal monatlich freitags 18.00 bis ca. 21.00 Uhr
9. März: Boule (je nach Wetter) & Spielen
Weitere Termine: 20. April, 4. Mai, 15. Juni

Freitags-Jugendtreff-TEAM
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Konfirmationen 2018

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche 
Samstag, 2. Juni 2018

Nea Armbrecht, Carla-Meyer-Rasch-Str. 23
Jette Birkner, Jägerstr. 10

Tobias Bolender, Wederweg 1
Ole Kraft, Düpmoor 12, 29229 Celle

Jonathan Fritz, Nordtmeyerstr. 7
Wiebke Legall, Jägerstr. 20

Isabella Ohlms, Am Holzhof 37
Mika Theis, Spörckenstr. 45

Phil Friedrich Wedemeyer, Landgestütstr. 51 D

Konfirmation in der Kreuzkirche
Sonntag, 3. Juni 2018

Bendix Ende, Schildenstr. 16
Franziska Haupt, Hannoversche Heerstr. 33

Denise Höbbel, Zugbrückenstr. 56, 29223 Celle
Carina Schlichtmann
Vanessa Schwierzeck

Kyra Sievert, Stechinellistr. 296
Julian Thomassik, Hannoversche Heerstr. 51

Helena Zähle, Kronestr 21

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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Paul O´Brien – 2018

Paul O´Brien ist Singer- 
Songwriter und Gitarrist. 
Er schreibt Songs über 
Menschen, die er getrof-
fen hat, und über Orte, 
die ihn inspiriert haben. 
Seine Lieder erzählen Ge-
schichten und er liebt es, 
wenn seine Zuhörer ein-
stimmen und die Musik 

alle Menschen im Raum miteinander verbin-
det. Paul hat gerade sein siebtes Soloalbum 
“Years and not just days” (Jahre und nicht nur 
Tage) aufgenommen. Es ist noch stärker von 
akkustischem Sound geprägt, als das Album 
davor. Dabei sind es die schönsten Momente, 

wenn das Publikum und der Künstler “Eins” sind 
und genau das ist es, was Paul in jeder seiner 
Shows zu erreichen versucht. Eigentlich immer 
mit Erfolg – wobei ihm auch seine außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten als Entertainer helfen!  
– Also lehnen Sie sich zurück, atmen Sie tief ein 
und genießen Sie die Reise!

Herzliche Einladung zum Konzert
am Freitag, 13. April
um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche
Windmühlenstr. 45.

Ein Konzertabend mit Paul ist wie in gemüt-
lichen Hausschuhen sitzen und einen guten 
Wein schlürfen.
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Konzert in der Kreuzkirche 	 13. April 2018

Paul O´Brien

Konzert in der Kreuzkirche	 13. Mai 2018

Symphonic Rock Duo – 
Orgel & Schlagzeug

Ganz ungewöhnliche Klänge werden Besu-
cher bei diesem Konzert hören

am Sonntag, 13. Mai
um 17.00 Uhr
in der Kreuzkirche Celle
Windmühlenstraße 45.

Zu Gast sind Mario Kröger und Alex Witt-
mann, die mit der ungewöhnlichen Kom-
bination „Orgel & Schlagzeug“ die Kirche in 
Schwingung bringen. 
Die beiden Künstler arrangieren Klassiker der 
Rockgeschichte und lassen diese durch die un-
gewöhnliche Besetzung in ganz neuen Facet-
ten erklingen. Titel von Led Zeppelin, Queen, 

Toxicity, Metallica, aber auch Werke der Klas-
sischen Musik in rockigem Outfit werden zu 
hören sein. Ein einzigartiges Musikerlebnis er-
wartet Sie, wenn das „Symphonic Rock Duo“ 
himmlische Klänge und erdige Sounds vereint. 
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Alex Wittmann (Schlagzeug) und Mario Kröger (Orgel)
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, 15.00 Uhr mit Lilo Keitz & Team (Tel: 21 74 97)

12.03.18 	 Filmvortrag mit Ehepaar Heinsen: „Die Insel Korfu“
14.05.18 	 Kurt Kilias wird mit und für uns singen und alles am Klavier begleiten.

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
Freitag!!!, 02.03.18, 19.30 Uhr:	 Friedenskirche Wederweg, gemeinsam zum Weltgebetstag 
05.04.18	 Dr. Ina Peukert-Adam berichtet über Frauen der Reformation 
03.05.18	 Entspannungsabend mit Mechthild Stephany, Kreatives Stressmanagement
14.06.18	 2. Donnerstag!!! Führung zu den Stolpersteinen. Treffpunkt:
	 entweder:	 17.45 Uhr vor der Kreuzkirche mit Fahrrad oder Auto, 
	 oder: 	 18.15 Uhr Treffen vor der Synagoge, Im Kreise

Angebote für Kinder:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag von 17.00 - 17.30 Uhr

(nicht in den Ferien)
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 

Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 10. März KiBiTag, 14. April, 5. Mai
Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch farbige Innenseiten! 

Eltern-Kind-Gruppe mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr mit Ira Fischer (Tel: 0163-6050078)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 31)

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@
web.de

Offene Gruppen & Kreise:
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 19. März, 16. April. 28. Mai!!! (4. Montag wegen Pfingsten)

Radhof für Jung und Alt, jeden Montag von 15.00 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie & Team (Tel: 9 66 25 29) & Glashallen-Treff & Deutsch für Flüchtlinge

Was glaubst du denn? (s. S. 11) im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat 19.30 - 21.30 Uhr
Termine: 14. März, 11. April, 9. Mai, 13. Juni, danach Sommerpause!

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33 ) im Gemeindehaus 
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 
Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)

Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 
Spielenachmittag für Jung und Alt mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) am 1. Samstag im Monat 

von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: Termine: 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni
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Gottesdienste Kreuzkirche
März
02.03.18 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Friedenskirche 

Gemeindebus ab Kreuzkirche nach Anmeldung (s.S. 3)
WGT-Team

04.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
anschließend Vorstellung der KV-KandidatInnen

Kurmeier

11.03.18 18.00 Uhr Endspurt-Gottesdienst nach WASA, Musik: Rosenthal 
mit KV-Wahlen (siehe Innenseiten) 

Kurmeier
Rosenthal

18.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

25.03.18 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

29.03.18 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 
Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft), Neuenhäusen

Beuermann
Kurmeier

30.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

April
01.04.18 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag mit Kinderchor 

(Leitung: Mechthild Stephany), gleichzeitig Kigo 
mit Ostereiersammeln in Pastors Garten

Kurmeier
& Kigo-Team

08.04.18 10.00 Uhr Gottesdienst NN

15.04.18 10.00 Uhr Gottesdienst Kurmeier

22.04.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Rosenthal
Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann
Kurmeier&Team

29.04.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Neuenhäusen NN

Mai
06.05.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

10.05.18 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 27)

Beuermann
Kurmeier

13.05.18 10.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst Kurmeier

20.05.18 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-&Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (s. S. 27)

Beuermann

21.05.18 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN

27.05.18 18.00 Uhr Sommerlicher Abendgottesdienst zum Ausatmen Kurmeier

Juni
03.06.18 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Kurmeier

Beuermann

10.06.18 11.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen am Taufbrunnen (s. S. 27)
anschl. Turmfest zum Stiftungsjubiläum, Neuenhäusen! 

Beuermann
Kurmeier



Preisrätsel Einsendeschluss 	 16. Mai 2018

Suchbild – Wer weiß, wo dieser Schneemann steht? 

Wer erkannt hat, wo dieser Schneemann steht, schreibt die Antwort auf eine 
Postkarte mit Namen und Adresse und schickt sie an: 
ev.-luth. Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstr. 45, 29221 Celle. 
1., 2. & 3. Preis: je ein Buch-, oder Blumengutschein

Bastel- und Kreativ-Team sagt: Danke!
Weihnachten ist vorbei...
... und damit auch unsere Bastelabende, aber 
die Ideen für das kommende Fest sprießen 
schon. 2017 war für uns jedenfalls sehr erfolg-
reich, wir konnten für unsere Gemeinde eine 
Summe von 2.100,00 € erwirtschaften. Das 
war nicht zuletzt dem Umstand geschuldet, 
dass wir uns auch am Westerceller Weihnachts-
markt auf dem „Lindenhof“ beteiligten und 
Frau Hausmann-Dinter für uns Kränze- und Ge-
stecke aus Naturmaterialien gefertigt hat. Den 
Erlös hat sie nach Abzug ihrer Kosten in voller 
Höhe ebenfalls gespendet. Wir danken ihr sehr 
dafür, auch für die gute Zusammenarbeit und 

könnten uns eine 
Wiederholung vor-
stellen.
Das Bastel- und 
Kreativteam freut 
sich schon auf das 
nächste Jahr und 
den Basar zum  
1. Advent, bis  
dahin grüßen wir 
alle ganz herzlich!

Für das Bastel-und 
Kreativ-Team: 

Hannelore Eckert

2 Segelfreizeiten auf 2 Booten	 28. Juli bis 4. August 2018

Segeln – für Jugendliche & Erwachsene
(Info-Flyer in den Gemeindebüros)

Start: 	 Samstag, 28. Juli, 15.00 Uhr
mit einem Reisebus an der Kreuzkirche.
Gegen 20.00 Uhr erreichen wir den Ha-
fen von Lemmer in den Niederlanden und 
beziehen unser Segelschiff, die Erwach-
senen mit Mechthild Stephany auf der  
„Zeven Wouden“, die Jugendlichen mit Michael 
Kurmeier & Vinzent Wiedemann auf der „Emma“. 
Sonntagmorgen stechen wir in See und steuern 
jeden Abend einen anderen Hafen an. 

Rückkehr: 
4. August, 
ca. 20.00 Uhr.

Auf beiden 
Booten sind 
noch Plätze 
frei.

Verbindliche Anmeldungen und Fragen 
über das Gemeindebüro: Tel. 2 46 26. 
KOSTEN: 	 440,-€ für Erwachsene
	   	 340,-€ für Jugendliche



Amnesty-Fotoausstellung Kreuzkirche	 26.02.-05.04.2018

Die Neuenhäuser Kirchengemeinde sucht MitstreiterInnen beim Energie-Sparen 
und Umwelt-Schonen! Interessiert? Bitte melden unter Tel. 25288.

Wer macht mit beim Grünen Hahn?

Amnesty-Fotoausstellung ‚Menschen auf der Flucht‘ 
in der Kreuzkirche vom 26. Februar bis 5. April

Nachdem die Ausstellung in der Neuenhäu-
ser Kirchengemeinde bereits zu sehen war, 
präsentiert die AI-Gruppe Celle

vom 26. Februar bis 5. April 
im Kleinen Saal der Kreuzkirchengemeinde

Bilder zur Geschichte von Schutzsuchenden 
von 1948 bis heute aus allen Teilen der Welt. 
Durch die unterschiedlichen Zeitpunkte und 
Orte wird deutlich, dass Flucht seit 70 Jah-
ren ein allgegenwärtiges Thema ist und die 
Fluchtursachen global gesehen in den letz-
ten Jahren deutlich zugenommen haben.

Unser Pressespiegel-Team, das alle Meldun-
gen, die in den Medien veröffentlicht werden, 
sammelt und dokumentiert, sucht eine Person, 

Wer macht mit beim Pressespiegel-Team?
die überwiegend für die Kreuzkirche arbeitet.  
Wer ist interessiert, das Team zu verstärken?
Bitte melden unter Tel: 24626. Wir freuen uns!

Vortrag zum Dalmanuta Prinzip	 25. Mai 2018

Wenn du nicht die Stimme des Göttlichen 
bist, dann hat Gott niemals gesprochen. 

Einladung zum Vortrag mit dem Buchautor 
Peter Michael Dieckmann
zum Dalmanuta Prinzip
am Freitag, 25. Mai, um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche
Peter Michael Dieckmann geht es um die Tore, 
die wir in uns selbst öffnen können, damit wir 

es schaffen, uns selbst und das 
Leben (mehr) zu lieben und als 
Geschenk anzunehmen. 
Anmeldung erbeten bei  
Andrea & Volker Siegert, 
Tel: 0151-59415950.
Der Eintritt ist frei! 
Es wird um eine Spende  
gebeten für den St. Charles 
Kindergarten in Jerusalem.

Peter Michael 
Dieckmann



Kinderchor in der Kreuzkirche	 immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du 4 bis 10 Jahre alt und hast Lust, 
mit anderen Kindern zu singen? 
Dann komm zum Kinderchor 
für unsere beiden Gemeinden 
in die Kreuzkirche 

jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.30 Uhr 
und bring gern auch Deine Freunde 
mit! Neue Kinder sind immer 
herzlich willkommen.

Wir proben auch Lieder für Ostern!

Rund ums Ei – Osterbasteln	 17. März 2018

Am Samstag, 17. März
von 10.00 bis 13.00 Uhr
in der Kreuzkirche

startet wieder „Rund ums Ei„ mit 
Eier auspusten und anmalen und  
basteln. Als Abschluss essen wir Waf-
feln.
Seid Ihr 4 bis 14 Jahre alt und wollt 
dabei sein? Dann meldet Euch im 
Gemeindebüro an unter Tel: 24626 
oder per E-Mail: buero@kreuzkirche-celle.de. 

Kostenbeitrag: 2,- €
Euer „Wir-für-Kinder-Team



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkirche

immer dienstags (nicht in den Ferien)

17.00 - 17.30 Uhr

für Kinder von 4 bis 10 Jahren

mit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
jeden Montag, ab 15.00 Uhr
Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Neuenhäusenjeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre
Termine: 21. März, 18. April, 16. Mai

Kindergottesdienst - Kigo

in Neuenhäusen

Sonntag, 25. März

Sonntag, 8. April

10.00 - 11.00 Uhr 

Kindergottesdienst – Kigo
in der Kreuzkirche

mit Kinderchor
Ostersonntag, 1. April

10.00 - 11.00 Uhr mit Ostereier-Suchen 
in Pastors Garten

Turmfest Neuenhäusen

am Sonntag, 10. Juni

11.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Taufen am Brunnen,

danach Fest unter dem Kirchturm

für ALLE Generationen

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag,

14. April und 5. Mai
9.55 - 12.05 Uhr

für 4- bis 14-Jährige

Ostersonntag, 1. April

Osterfrühstück in der Kreuzkirche

für ALLE Generationen

8.30 - 10.00 Uhr

danach Kindergottesdienst

Spielenachmittag
im Gemeindehaus Kreuzkirchejeden 1. Samstag, 15.00 - 17.30 Uhr

für ALLE 
Termine: 3. März, 7. April, 5. Mai

Kinderbibeltag in der KreuzkircheSamstag, 10. März
10.00 - 15.00 Uhrfür 4- bis 14-Jährige

Kreuzkirche um ELF

am 22. April, 11.00 Uhr

Gottesdienst

für ALLE Generationen

Rund ums Ei
Osterbasteln für 4- bis 14-Jährige

Samstag, 17. März
10.00 - 13.00 Uhr

in der Kreuzkirche
Bitte anmelden! Kostenbeitrag: 2,- € 



Kirchenvorstandswahlen	 11. März 2018

Stärken Sie Ihre Gemeinde! 
Gehen Sie zur Wahl! 

Am Sonntag, 11. März, entscheiden Sie, wer 
in den nächsten sechs Jahren unsere Kirchen- 
gemeinde leiten wird. An diesem Tag wählen 
die Kirchenmitglieder in allen Gemeinden un-
serer Landeskirche die Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher. 
In der Kreuzkirche werden 5, in der Neuenhäu-
ser Kirchengemeinde 4 Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher durch Wahl bestimmt 
und anschließend 2 weitere berufen.
Der Kirchenvorstand bestimmt zusammen mit 
dem Pfarramt, welche Schwerpunkte in der  
Gemeindearbeit gesetzt werden. 
Das Wahlrecht haben in diesem Jahr erstmals 
alle Kirchenmitglieder, die bis zum Wahltag das 
14. Lebensjahr vollendet haben, am Wahltag 
der Kirchengemeinde angehören und in die 
Wählerliste eingetragen sind. Sie erhalten von 
uns eine Wahlbenachrichtigung. (Sollten Sie 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, 
melden Sie sich bitte in Ihrem Gemeindebüro!)
„Kirche mit mir“ heißt in diesem Jahr das  
Motto für die Kirchenvorstandswahlen. Bist 
Du dabei und bestimmst mit, wohin die  
Reise in den nächsten sechs Jahren in Deiner 

Kirchengemeinde gehen soll? Wählen Sie mit, 
wer Ihre Interessen vertreten soll? 
Öffnungszeiten des Wahllokals am 11. März 
im Gemeindehaus Ihrer
Kreuzkirche: 11.00 - 19.30 Uhr.
So können Sie den ganzen Tag auf dem Weg 
zum oder vom WASA-Lauf oder abends vor 
und nach dem Endspurt-Gottesdienst in der 
Kreuzkirche Ihren Wahlzettel ausfüllen. 
Sie haben 4 Stimmen für die 5 zu wählenden 
Personen. Sollten Sie am Wahltag verhindert 
sein, können Sie in Ihrem Gemeindebüro Brief-
wahl beantragen.
Die Neuenhäuser Kirchengemeinde nimmt 
am Modellversuch: „Allgemeine Briefwahl“ teil. 
Das bedeutet: Alle bekommen ihre Wahlunter-
lagen direkt in den Briefkasten, füllen den Wahl-
zettel zu Hause aus und schicken oder bringen 
ihn dann zurück in die Neuenhäuser Kirchenge-
meinde in der Kirchstraße 2, in den Briefkasten 
oder ins Wahlbüro. Dies ist auch noch möglich 
zu den Öffnungszeiten des Wahllokals 
am 11. März im Gemeindehaus Ihrer 
Neuenhäuser Kirche: 9.00-10.00 Uhr 
		  und 11.00-13.00 Uhr 
Sie haben 3 Stimmen für die 4 zu wählenden 
Personen. Stärken Sie Ihre Gemeinde! 
Wählen Sie!

Kandidaten-Vorstellung Kreuzkirche	 4. März 2018

Liebe Gemeindeglieder,

die demokratische Verfassung der Kirchen-
gemeindeordnung lebt davon, dass die  
Gemeindeglieder aktiv am Gemeindeleben teil-
nehmen. Das können Sie u.a. tun, indem Sie am 
11. März, dem WASA-LAUF-SONNTAG, zur Wahl 
gehen und die Vertreterinnen und Vertreter  
Ihrer Kirchengemeinde wählen. 

Die Menschen, die sich für den Kreuzkirchen-
vorstand zur Wahl stellen, können Sie kennen-
lernen und befragen 
am Sonntag, 4. März
im Anschluss an den Gottesdienst
in der Kreuzkirche gegen 11.15 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein!
Aber nicht vergessen: Wählen Sie Ihren  
Kirchenvorstand am 11. März 2018! 



Michael Höster

Ich bin 54 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Söhne im Alter von 18 und 20 Jahren. Zu  
deren Konfirmandenzeit kamen wir zur Kreuz-
kirche und fanden dort gleich Kontakt. In der 
Zeit der Krise wurde ich in den Kirchenvorstand  
berufen, es war Zeit, Verantwortung zu  
übernehmen.
Ein inhaltlicher Schwerpunkt ist die Mitarbeit 
im Bauausschuss, hier geht es im Wesentli-
chen um die Zukunft unseres Gemeindezen-
trums. Ich habe mich dafür ausgesprochen, 
nach entsprechender Prüfung der Machbarkeit 
guten Bestand zu erhalten und nicht auf einen  
Neubau zu setzen, der zwar chic gewesen wäre, 
uns aber vieler Möglichkeiten beraubt hät-
te. Man denke nur an den Wegfall des Innen- 
hofes, der in den letzten Jahren mit immer 
mehr Leben erfüllt wird. 

Kandidatinnen und Kanditaten der Kreuzkirche
Und dieses Leben 
soll kirchlich geprägt 
sein. Ich genieße 
es, in Gemeinschaft  
Glauben zu erleben, 
im großen Gottes-
dienst wie auch in der 
kleinen Andacht oder 
Gesprächsrunde. 
Hier das geistliche  
Leben mitzugestal-
ten, ist mir sehr wichtig. Das kann und muss 
in traditioneller, aber auch in moderner, ja ex-
perimenteller Form stattfinden, und soll die  
Großen und die Kleinen, die Alten und die  
Jungen ansprechen. Ich denke, hier sind wir auf 
einem guten Weg.
Kreuzkirche – hier lebe ich! Dazu muss ich nicht 
unbedingt im Kirchenvorstand sein, aber wenn 
Sie möchten: Ich bin bereit.

Antje Höhl

Ich bin 55 Jahre alt 
und lebe seit zwei-
einhalb Jahren in 
der Kreuzkirchen- 
gemeinde. 

Beruflich bin ich als 
Medienreferentin für 
die Landesregierung 

in Hannover tätig. Meine beiden Kinder sind 
volljährig und studieren auswärts.

Zwischen 2006 und 2012 war ich bereits  
Kirchenvorsteherin in Westercelle und habe 
mich dort schwerpunktmäßig um den Aufbau 
der Jugendarbeit und die Öffentlichkeitsarbeit 
gekümmert. 

Seit November 2000 singe ich im  
Westerceller Kirchenchor, der Chor des  
Kirchenkreises ist und „Cantamus Celle“ heißt. 
Ebenso lange bin ich aktives Mitglied im VfL 
Westercelle. Seit 2003 bin ich im Vorstand des 
Fördervereins Freibad Westercelle tätig.

Die Kreuzkirchengemeinde wirkt auf mich  
wegen ihrer vielfältigen Aktivitäten sehr  
lebendig. Daher möchte ich mich im Rahmen 
meiner zeitlichen Möglichkeiten gern dort ein-
bringen. 

Als Kind einer weltweit verzweigten Familie ist 
mir Toleranz im Glauben sehr wichtig. 
Menschen, die an gar nichts glauben, sind mir 
allerdings fremd.



Kandidatinnen und Kanditaten der Kreuzkirche
Hans Lilie

Ich bin seit sechs 
Jahren im Kirchen-
vorstand aktiv und 
kandidiere auch für 
den neuen Kirchen-
vorstand. Hinter 
uns liegt eine sehr 
intensive Zeit mit  
Höhen und Tiefen, 

die mich sehr geprägt hat und für die ich dank-
bar bin: Im Radhof packen jetzt viele tüchtige 
Helfer mit an, um kleine und große Probleme 
zu lösen. Beim “Fest der Kulturen” feierten wir 
fröhlich ein ganz besonderes Gemeindefest, 
bei dem wir den Zusammenhalt in unserem 
Stadtteil verstärkten. Ich bin dankbar für die 
gemeinsame Arbeit, die wir für die Zukunft 
der Gemeinde investiert haben. Wir können 

hoffentlich bald ein modernes und zukunfts-
fähiges Gemeindezentrum mit Leben füllen, 
das eine Oase und ein Ort der Begegnung mit 
Gott und den Menschen aus Nah und Fern.  
bleibt! Unser Zusammenhalt und unsere Viel-
falt in der Gemeinde machen die Kreuzkirche 
zu einem wichtigen Zentrum im Stadtteil. Ein 
Gesicht dieser Gemeinde zu sein, macht mich 
stolz und spornt mich an. Der vertrauensvolle 
und sehr herzliche Umgang miteinander ist so-
zusagen die Basis, die es zu erhalten gilt und die 
mir die Kraft gibt für die umfangreichen Aufga-
ben. Diese Aufgaben werden in Zukunft nicht 
leichter, denn – bildlich gesprochen – lenken 
wir unser Schiff durch raues Gewässer, wo man-
che Stürme noch auf uns warten. Doch für den 
Fall, dass Sie sich als Wähler für mich entschei-
den, wäre ich bereit, für weitere sechs Jahre den 
Kurs zu halten !

Miriam Gröticke

Ich bin 43 Jahre alt 
und als Vermessungs- 
ingenieurin in der 
Grundstückswer t- 
ermittlung tätig.

Mit meinem Mann 
und unseren beiden 
Kindern wohne ich 

seit fast 14 Jahren in Neuenhäusen. 

Das breite Angebot der Kreuzkirchen- 
gemeinde hat uns hier schnell heimisch  
werden lassen.

In den letzten 12 Jahren habe ich mich 
u.a. im Gemeindebeirat und bei der 

Weltgebetstagsvorbereitung engagiert und 
wurde Anfang 2016 in den Kirchenvorstand 
berufen.

Im Gemeindebeirat habe ich in meiner zweiten 
Amtszeit die Sitzungsleitung und organisatori-
sche Aufgaben übernommen. Beides zählt jetzt 
auch zu meinen Aufgaben als stellv. Vorsitzen-
de im Kirchenvorstand.

Meine freie Zeit nutze ich zum Radfahren,  
Singen und Nähen oder um Bekannten bei 
Computer-Problemen zu helfen.

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
mir die Kirchenvorstandsarbeit sehr wichtig 
ist und ich gerne weiter an der Entwicklung  
unserer Gemeinde mitarbeiten möchte.



Carsten Holdack

Vor knapp 3 Jahren 
kam ich, eher zufäl-
lig, zur Kreuzkirchen- 
gemeinde. Hier stellte 
ich schnell fest, dass 
dies eine Gemeinde 
mit einem ganz eige-
nen Flair ist. Leben-
dig, vielseitig, mit 

Spaß und auch Anspruch. So begann ich mich 
in der Gemeinde an verschiedenen Punkten zu 
engagieren. Dies Engagement hat sich im Laufe 
der Zeit verstärkt, da es mir einfach Spaß macht, 
mich hier in der Kirchengemeinde für die  
Menschen einzusetzen. So kam für mich unter  
anderem der Android-Workshop, das Offene   
Bücherregal, der Beirat und seit der letz-
ten Gemeindereise auch die Planung 

und Durchführung der diesjährigen Reise  
zusammen.
Die Kooperation mit der Gemeinde Neuen- 
häusen fühlt sich für mich natürlich und  
harmonisch an, so dass ich mich auch hier  
eingebracht habe.
Aber nun einige Worte zu meiner Person: Ich 
bin 59 Jahre alt, im (Un)Ruhestand und bin mit 
meiner Frau Roswitha verheiratet, die einen er-
wachsenen Sohn in die Ehe brachte.
Meine Hobbys sind unter anderem Lesen,  
Computer, Fotografie, Zeit mit Freunden ver-
bringen.
Warum ich mich zur Wahl stelle? Die Gemeinde 
hat soviel Energie und Potential – das möchte 
ich erhalten, verstärken und auch den ‚noch‘ 
gemeindefremden Neuenhäusern zeigen, 
dass wir hier einen guten Ort haben. Hier kann 
man Glauben, Gemeinschaft, Spaß und Freude  
erfahren.

Kandidatinnen und Kandidaten der Kreuzkirche

Regina Knoop

Ich bin im Jahr 1954 in Celle geboren und auf-
gewachsen. Nach meiner Schulausbildung 
habe ich zuerst Schauwerbegestalterin in ei-
nem Celler Modehaus gelernt und anschlie-
ßend Kinderkrankenschwester im Allgemeinen 
Krankenhaus.
Seit dem Jahr 1982 lebe ich hier in Neuen- 
häusen, meine beiden Kinder sind hier  
aufgewachsen und konfirmiert worden.

Beruflich habe ich mich in den vergangenen 
Jahren mit dem Thema Pflegeversicherung und 
Beratung befasst. 

Seit September des vergangenen Jahres bin ich 
Rentnerin und seit Dezember Mitglied im Celler 
Seniorenbeirat. 

Ehrenamtlich enga-
giere ich mich seit 
Jahren in der Cel-
ler Demenzinitiati-
ve und arbeite seit 
mehr als 30 Jahren 
als ehrenamtliche 
Betreuerin. 
Meine Hobbys sind 
Gartenarbeit und 
meine Haustiere.
Für die Wahl in den Kirchenvorstand  
interessiere ich mich, da ich mich hier in der 
Kreuzkirchengemeinde gut aufgehoben fühle 
und mich gerne mehr engagieren möchte. 
Vor einigen Jahren habe ich das NETZ – Hilfe 
für ALLE – gegründet und möchte dieses gern 
mit neuen Ideen und mit neuen Interessierten 
weiter ausbauen.



Landesbischof Ralf Meister schreibt uns:

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kirche mit mir. Das Motto der Kirchenvor-
standswahlen am 11. März 2018 regt zu Kom-
binationen an: Kirche mit Ideen, mit Mut, mit 
Begeisterung. Kirche mit Weitblick für mein 
Dorf oder meinen Stadtteil. Dafür stehen über 
15.000 Menschen, die sich in unseren Kirchen- 
und Kapellengemeinden zur Wahl stellen. 
Sie alle sind bereit, sich für ihre Kirchengemein-
de einzusetzen und mit ihrem Wissen einen 
wertvollen Dienst für das kirchliche Leben vor 
Ort zu leisten. Allen Kandidatinnen und Kandi-
daten bin ich von Herzen dankbar. 

Kirchenvorstandswahlen im März sind wie ein 
vorgezogenes Pfingstfest, weil viele Menschen 
vom Heiligen Geist angesteckt sind und sich in 
den Dienst der guten Botschaft stellen wollen. 
Und Hunderttausende machen sich auf, ihnen 
das Vertrauen auszusprechen. 
So bitte ich auch Sie: Gehen Sie ins Wahllokal 
oder nutzen Sie die Möglichkeit, per Briefwahl 
Ihre Stimme abzugeben. 
Unterstützen Sie Ihre Kandidatinnen und Kan-
didaten – und machen Sie damit auch deutlich, 
dass Ihnen „Kirche vor Ort“ am Herzen liegt. 
Am 11. März: Kirche mit mir – und hoffentlich 
auch mit Ihnen! 

Ihr Landesbischof Ralf Meister
Informationen zur Wahl finden Sie unter: 
www.kirche-mit-mir.de

Martina Rohloff

Ich bin 49 Jahre alt, stamme ursprünglich 
aus der Grafschaft Bentheim und zog nach  
„Zwischenstationen“ in Clausthal-Zellerfeld 
und Beedenbostel im Jahr 2000 mit mei-
nem Mann und unseren beiden Kindern nach  
Westercelle. Nach einer ausgiebigen „Kinder-
pause“ arbeite ich seit einigen Jahren als Büro-
kraft im Familienbetrieb. 

In unserer Kreuzkirchengemeinde beteilige ich 
mich im Bereich Kinder- und Jugendarbeit: ich 
bin Mitglied im Team der „Jungen Kirche“ und 
engagiere mich als Lernpatin. 

Angefangen habe ich vor ca. elf Jahren mit 
dem Kindergottesdienst, der damals noch  
wöchentlich als eigenständiger Gottes-
dienst in der Kirche stattfand. Genau das hat 

mich angespro-
chen, dass jeder in 
unserer Gemeinde  
seinen Platz findet 
und Wichtigkeit ein-
geräumt bekommt. 
Dadurch erlebe ich 
diese Gemeinschaft 
als sehr lebendig 
und vielfältig, ob 
nun Krabbelgruppe 
für die Kleinsten oder Seniorennachmittag, 
das Angebot des gemeinsamen Mittagessens, 
den Radhof oder die unterschiedlichen Gottes-
dienstangebote von traditionell bis „mal ganz 
anders“... 

Das alles lebt vom Mitmachen, von den unter-
schiedlichsten Menschen, die Zeit und Energie 
einsetzen. Auch im Kirchenvorstand! 

Kandidatinnen und Kandidaten der Kreuzkirche



Frauke Hagen

Ich bin 37 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Töchter (knapp 4 Jahre und 5 Monate alt). 
Von Beruf bin ich Medizinische Fachangestellte 
und arbeite in einer Kinder- und Jugendarzt-
praxis.
Wir sind 2013 nach Neuenhäusen gezogen und 
fühlen uns seither in der Neuenhäuser Kirchen-
gemeinde sehr wohl.

Seit 2015 arbeite ich im Besuchskreis für  
Geburtstagskinder ab 70 mit und teile  
Willkommensgeschenke für neue Erdenbür-
ger aus. Dabei werde ich tatkräftig von meiner  
ältesten Tochter unterstützt. 

Bis 2016 habe ich die 
Eltern-Kind-Gruppe  
geleitet und freue 
mich nun auf 
eine Rückkehr 
mit meiner jüngs-
ten Tochter in die  
Gruppe.

Ich möchte gerne 
die bisherigen Ange-
bote in der Kinder- und Jugendarbeit unserer  
Gemeinde unterstützen und in Zukunft mit- 
gestalten. 
Bitte schenken Sie mir dafür Ihr Vertrauen und 
geben mir Ihre Stimme.

Kandidatinnen und Kandidaten für Neuenhäusen

Dr. Jörg Rodenwaldt

Ich bin 63 Jahre alt, 
verheiratet und habe 
drei Kinder. 
Von Beruf bin ich  
Diplom-Volkswir t. 
Als Ortsbürger- 
meister von Neuen-
häusen bin ich im 
Stadtteil aktiv.

Seit 2010 bin ich Kirchenvorsteher in der  
Neuenhäuser Kirchengemeinde und seit 2011 
Vorsitzender des Kuratoriums der Evangeli-
schen Stiftung Neuenhäusen. 

Vorrangig kümmere ich mich seitdem um 
die Stiftung der Gemeinde, um das Projekt 
„Fonds gegen Kinderarmut“ in unseren beiden  

Kirchengemeinden und im Stadtteil und um 
die Finanzen der Gemeinde. 

Gerne möchte ich weiterhin dabei mit- 
helfen, die Gemeinde verstärkt generations- 
übergreifend mit Leben zu erfüllen – nach dem 
Motto „Wir können lebendig“. 

Ich engagiere mich dafür, die Gemeinde als  
eine einladende Kirche zu entwickeln, in der 
sich auch junge Erwachsene und Jugendliche 
wiederfinden können. 
Ich möchte helfen, die evangelische  
Sozialarbeit auszubauen und den Gedanken 
der Bewahrung der Schöpfung zu leben, indem 
wir uns verstärkt um nachhaltiges Umwelt- 
management, für ökologische und faire  
Beschaffung von Waren und Dienstleistungen 
einsetzen.



Arved von Moller 

Ich bin 74 Jahre alt, 
verheiratet und von 
Beruf Rechtsanwalt. 
In Kürze bin ich zwölf 
Jahre lang Kirchen-
vorsteher in unserer 
Kirchengemeinde.
Auch ich bewerbe 
mich darum, wie-

der in den Kirchenvorstand der Neuenhäuser  
Kirchengemeinde gewählt zu werden. 

Auch wenn in den letzten Jahren schon eini-
ges umgesetzt worden ist, damit die Gemeinde 
zukunftsfähig bleibt, gibt es doch noch viel zu 
tun. Dabei möchte ich mitgestalten.

Kandidatinnen und Kandidaten für Neuenhäusen

In der Kirche soll die Beleuchtung und im  
Gemeindehaus das Mobiliar erneuert werden. 
Der Friedhof bedarf einer Weiterentwicklung 
und kann noch weiter verschönert werden. 
Die Evangelische Stiftung Neuenhäusen soll 
weiter wachsen, damit künftig die erforderli-
che finanzielle Ausstattung eine Förderung der 
Gemeindearbeit ermöglicht. 

Auch die Kooperation mit der Kreuzkirchen-
gemeinde kann noch gefördert werden, damit 
unsere beiden Gemeinden davon profitieren. 

Das Wichtigste bleibt aber, das Gemeinde- 
leben – einschließlich der Kinder- und Ju-
gendarbeit – zu fördern, damit Neuenhäusen  
lebendig bleibt.

Sue Gerigk

Ich bin 35 Jahre alt, 
Juristin, verheira-
tet und Mutter einer 
5-jährigen Tochter. 
Seit 2011 lebe ich 
mit meiner Familie in  
Celle.
Ich reise gern – ganz 
besonders gern nach 

Frankreich – und mein großes Hobby ist das 
Nähen und alles was dazu gehört.
Über den Neuenhäuser Kirchenchor bin ich 
zur Kirchengemeinde Neuenhäusen gekom-
men. Seit 2012 bin ich gewähltes Mitglied im 
Kirchenvorstand.
An unserem Gemeindeleben schätze ich beson-
ders unsere Feste, bei denen alle Generationen 

zusammenkommen, und die Offenheit, mit 
der alle Menschen im Gottesdienst, davor und  
danach, einander begegnen.

Im Kirchenvorstand und für unsere Neuen- 
häuser Kirchengemeinde sind mir daher  
Familie und Kinder wichtige Themen.

Außerdem kümmere ich mich um die Home-
page der Kirchengemeinde, verteile gemein-
sam mit meiner Tochter Gemeindebriefe und 
Willkommensgeschenke an Familien mit  
Neugeborenen in unserem Gemeindegebiet 
und helfe immer gerne auf Festen wie dem 
Tauffest oder dem Kindergeburtstagsfest. 

Bei einer Wiederwahl würde ich mich gerne 
wieder für die Themen Familien und Kinder 
einsetzen.



Kandidatinnen und Kandidaten für Neuenhäusen
Stephan Birkner

Ich bin 51 Jahre alt, in Celle geboren und in 
Neuenhäusen aufgewachsen.

Mit meiner Frau und unseren beiden Kindern 
lebe ich nur drei Gehminuten von der Neuen-
häuser Kirche entfernt.

Ich bin Arzt und als Internist/Gastroenterologe 
in eigener Praxis in Hannover tätig.

In meiner Freizeit laufe und rudere ich gern.

Meine religiösen Wurzeln finden sich in der  
katholischen Kirche. 
Früh habe ich mich für Ökumene interessiert.

Durch unsere in der 
Neuenhäuser Kirche 
getauften Kinder 
konnte ich unsere 
familiäre Kirchenge-
meinde erleben und 
fühlte mich von  
Anfang an auch als 
Katholik willkom-
men. 

Vor drei Jahren fiel dann mein lange gereif-
ter Entschluss, zum evangelischen Glauben zu 
konvertieren.

Mir liegt eine lebendige, menschliche Kirchen-
gemeinde am Herzen.  

Manfred List

Ich bin 50 Jahre alt 
und verheiratet. Ich 
habe drei erwachse-
ne Kinder. 

Von Beruf bin ich 
Dipl.-Verwaltungs-
wirt FH und im  
kirchlichen Dienst  

beschäftigt – die längste Zeit davon 
und besonders gern in der Personal-
verwaltung und jetzt in einem Kirchen- 
gemeindebüro, weil ich schon immer gern mit 
Menschen und für Menschen gearbeitet habe.

Als ich nach Celle (Neuenhäusen) gezogen 
bin, habe ich eine nette und unkompliziert 
aufnehmende Gemeinschaft im Neuenhäu-
ser Kirchenchor gefunden. Das gemeinsame  

Proben und Singen in den Gottesdiensten  
machen mir viel Freude. 

Mir sind also Gemeindearbeit und kirchliche 
Verwaltungsstrukturen bekannt. 
Meine Erfahrungen möchte ich gern für die 
Neuenhäuser Kirchengemeinde und vor allem 
die Menschen hier einbringen.

Was ich sonst noch gern tue: 
Ich bin viel sportlich unterwegs – laufen, 
schwimmen, Rad fahren – allerdings nicht  
alles zusammen als Triathlon, sondern als  
Einzeldisziplinen. 
Bewegung und draußen sein, überhaupt in der 
Natur sein, hält mich im Gleichgewicht. 
Ich bin deswegen gern „auf meiner Insel“ – 
ich bin ein absoluter Amrum-Fan – und zum  
Wandern in den Alpen. 
Ich lese auch gern und mag Musik und Theater. 



Die Lösung des Winter-Rätsels lautet: Stern! Wir gratulieren den Gewinnern 
zu einem Gutschein über: 15 € von Fahrrad-Jacoby: Ruben Gröticke; 
10 € von Toys & More: Ole Weigang; 5 € von Sternkopf & Hübel: Jutta Gröticke
Wir wünschen viel Spaß und sagen: Vielen Dank den Sponsoren!

Zur Junge Kirche in der Kreuzkirche
sind alle Kinder & Jugendlichen 
von 4 bis 14 Jahren herzlich eingeladen 
am Samstag, 9.55 - 12.05 Uhr!
Termine: 14. April und 5. Mai. Wir beginnen in 
der Kirche, hören eine Geschichte, beten, singen, 

spielen, basteln, essen und trinken gemein-
sam im Gemeindehaus und haben immer viel 
Spaß zusammen! 
Es freuen sich auf Euch!
Anne, Carola, Friederike, Jasmin, Luisa, Maike,  

Mylene, Steffi, Tina & Vinzent

JuKi – Junge Kirche-Termine	 samstags

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen	 sonntags

Zum Kindergottesdienst in Neuenhäusen
seid Ihr herzlich eingeIaden
Sonntag, 25. März, 10.00 - 11.00 Uhr und
Sonntag, 8. April, 10.00 - 11.00 Uhr! 

Wir beginnen in der Kirche und dann spielen, 
malen, basteln, singen wir in der Kapelle oder 
im Gemeindehaus zu einem Thema. 

Wir freuen uns auf Euch, Eure Annika & Lea

Preisrätsel-Gewinner des Winterrätsels

Kindergottesdienst – Kigo Kreuzkirche	 1. April 2018

Zum Oster-Kindergottesdienst
in der Kreuzkirche mit Kinderchor
Ostersonntag, 1. April, 10.00 Uhr
laden wir Euch herzlich ein! Wir  
beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 

in der Kirche, hören die Ostergeschichte,  
singen Osterlieder und gehen dann in den 
Kinderkeller, feiern Kigo, spielen & sammeln 
Ostereier in „Pastors Garten“. Seid Ihr dabei?

Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team

Herzliche Einladung zur Hochzeit mit Emil, Frieda & Augustina

Wir feiern einen Kinderbibeltag für alle Kinder und Jugendlichen von 4-14 Jahren
am Samstag, 10. März, 10.00 - 15.00 Uhr. Anmeldung erbeten!
Wir gehen in Altersgruppen und erleben viele schöne Dinge, die zu einer Hochzeit 
dazu gehören. Wir hören, wie Jesus mit seinen Freunden gefeiert hat & feiern mit.

Kinderbibteltag Hochzeit zu Kana	 10. März 2018



Preisrätsel & Einsendeschluss	 17. Mai 2018

Hast Du die Lösungen der beiden Fragen gefunden? Dann schreib sie auf eine Postkarte und schick 
sie an die: Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine  
Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden können. Einsendeschluss: 17. Mai 2018, 16.00 Uhr! 
Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. Preis: 15,- € von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,-€ von Toys & More 
3. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Krippenspielkinder in Neuenhäusen

Krippenspielkinder in der Kreuzkirche



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Die Vorkonfis singen & spielen engagiert bei ihrem Krippenspiel. 

Wir danken „dem lieben Herrn Heine“ für seine treuen Dienste als Leiter des 
Geburtstagsbesuchdienst-Kreises über viele Jahre! 

Ein volles Haus und 
gute Gespräche 
beim Mitarbeiter-Ad-
vent in Neuenhäu-
sen. Nach Andacht 
und leckeren Pippel- 
Luther-Rosen-Keksen 
in 3 Variationen so-
wie Pippel-Käsege-
bäck und Schnittchen 
ist der erste Hunger 
gestillt und die Stim-
mung gelöst.

Eine unserer beiden jüngsten Mitarbeiterinnen ist kreativ & erfreut alle.

Kreuz-
kirche 

um ELF: 
Was 

macht 
der 

Clown, 
wenn 
er mal 

schlecht 
drauf 

ist?
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
März
02.03.18 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst mit Neuenhäuser  

Kirchenchor, Leitung: Mechthild Stephany (s. S. 3)
WGT-Team

04.03.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

11.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit KV-Wahlen (siehe Innenseiten) Beuermann

18.03.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Heike Lilie

25.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst Astrid Lange

29.03.18 19.00 Uhr gemeinsamer Musikalischer Abendgottesdienst am 
Gründonnerstag mit Abendmahl (Saft)

Beuermann
Kurmeier

30.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl (Wein) Beuermann

April
01.04.18 10.00 Uhr Festgottesdienst am Ostersonntag Beuermann

08.04.18 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst NN

15.04.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Kurmeier

22.04.18 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Rosenthal
Anschließend: Einladung zum Mittagessen! 

Beuermann
Kurmeier&Team

29.04.18 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee NN

Mai

06.05.18 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein),
anschließend: Gemeindefrühstück im Gemeindesaal

Kurmeier

10.05.18 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
mit Neuenhäuser Kirchenchor, anschließend Brunch 
mit mitgebrachten Leckereien & Maibowle (s. S. 27)

Beuermann
Kurmeier

13.05.18 10.00 Uhr gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst, Kreuzkirche Kurmeier

20.05.18 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst im Alten-& Pflegeheim Staschko,
anschließend Einladung zum Gemeindebrunch (s. S. 27)

Beuermann

21.05.18 10.00 Uhr Pfingstmontag, Kantatengottesdienst, Stadtkirche NN

27.05.18 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Beuermann

Juni

02.06.18 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Beuermann
Kurmeier

10.06.18 11.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen am Taufbrunnen
anschl. Turmfest zum Stiftungsjubiläum (s. S. 27)

Beuermann
Kurmeier

17.06.18 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Einführung & 
Verabschiedung der KirchenvorsteherInnen

Beuermann
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat, 15.30 - 17.30 Uhr 
Termine: 21. März, 18. April, 16. Mai, 20. Juni

Geburtstagsrunde mit Carola Beuermann& Bernd Rühe
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr; Termine: 1. März, 3. Mai

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat, 16.30 - 18.00 Uhr
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
13.03.: J.L. Carr: Ein Monat auf dem Land
weitere Termine: 10. April, 8. Mai, 12. Juni

Yoga mit Ina Wedemeyer (Tel: 0152-05323930)
dienstags, 19.00-20.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Männerkreis mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29, hahlilie@
	 gmail.com) jeden 3. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr

an verschiedenen Orten (siehe S. 35)!

Eltern-Kind-Gruppe mit Roswitha Holdack 
(Tel: 0170-83 68 674) mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Konzert in Neuenhäusen mit Aehan Ahmad	4. Mai 2018

„Pianist in den Trümmern“

Am Freitag, 4. Mai, um 19.30 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50
gibt Aehan Ahmad, Flüchtling aus Syrien, 
ein ungewöhnliches Konzert.

Aehan, geboren 1988, „erzählt“ seine Lebens- 
geschichte in Töne gefasst: von seiner Kindheit 
in Yarmouk, (damals palästinensisches Flücht-
lingslager vor Damaskus); von seinem vor Jah-
ren aus Palästina nach Syrien geflohenen blin-
den Vater, der sich als Instrumentenbauer eine 
neue Existenz aufgebaut und an seinen Sohn 
die Liebe zur Musik weitergegeben hatte; von 
seinem Musikstudium in Damaskus und Homs, 
das durch den Bürgerkrieg ein Ende fand; von 
der Zerstörung Yarmouks durch Terror und 
Bomben, und wie er sein Klavier zwischen die 
Trümmer stellte, und mit Kindern sang und 
spielte, um ihnen Mut und Hoffnung zu schen-
ken, ... bis IS-Kämpfer sein Klavier verbrann-
ten und er fliehen musste. Davon erzählen 

seine Klavier-Fantasien, „übersetzt“ durch die  
Moderation eines deutschen Freundes. 
Der europaweit gefeierte Pianist ist über-
zeugt: “Wir können die Welt durch die Kraft 
der Musik verändern“. Für sein Engagement  
„music for peace“ wurde er ausgezeichnet 
mit dem „Internationalen Beethoven-Preis für  
Menschenrechte. 
Zu diesem ganz besonderen Abend laden 
die Celler Gruppe von Amnesty Internatio-
nal und die Neuenhäuser Kirchengemeinde  
herzlich ein. Eintritt frei! Spenden erbeten! 

Aeham am Klavier mitten in den Trümmern

35 Jahre Ahrend-Orgel in Neuenhäusen	 5. Mai 2018

Musikalische Orgelfüh-
rung – Klänge, Bilder & 
Hörerlebnisse

Unsere Ahrend-Orgel 
wird 35 Jahre alt. Die  
Geburtstagsfeier unserer 
„Königin der Instrumente“ 
wird sehr abwechslungs-
reich: Erstmals werden 
Ausschnitte eines Films 
gezeigt, den Gerhard 

Bittroff gedreht hat: Die Fahrt des Kirchenvor-
standes zu einer Ahrend-Orgel in Duderstadt, 

das Wirken Pastor Schwaegermanns in Neuen-
häusen, Abschied von der alten Orgel, die neue 
Orgel… Ekkehard Popp wird in einer „musika-
lischen Orgelführung“ Register, Klangfarben 
und Kombinationsmöglichkeiten vorstellen 
und Werke von J.S. Bach, F. Mendelssohn u.a. 
erklingen lassen. Stoßen Sie mit uns auf unsere 
Ahrend-Orgel an! 
Die Evangelische Neuenhäuser Stiftung lädt 
ein zur Musikalischen Orgelführung
am Samstag, 5. Mai, um 18.15 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50.
Moderation und Orgel: Ekkehard Popp
Eintritt frei! Spenden erbeten!

Die Ahrend-Orgel
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Mit dem Treffpunkt Kultur nach Uelzen	 18. April 2018

Wir besuchen den 
Hundertwasser-Bahnhof

Am Mittwoch, 18. April, 
fahren wir nach Uelzen.
Treffpunkt um 8.45 Uhr 

in der Bahnhofshalle (Abfahrt 9.06 Uhr ).
Viele Menschen kennen den berühmten Bahn-
hof zwar, aber bei einer Führung werden wir 
sicherlich noch viele bunte Details entde-
cken und wissenswerte Einzelheiten aus dem  
Leben des Künstlers, Architekten und Ökolo-
gen Friedensreich Hundertwasser (1928-2000) 
erfahren. Nach der Führung folgen wir dem 
„Weg der Steine“ in die historische Altstadt. 
Dabei handelt es sich nicht um einen „steini-
gen Weg“, sondern um 21 Felsbrocken, die von 
der deutsch-schwedischen Künstlerin Dagmar 

Glemmes fan-
tasievoll und 
farbenfroh be-
malt sind. Um 
12.00 Uhr kön-
nen wir bei 
einer Orgel- 
andacht in der 
S t . - M a r i e n - 
Kirche die größte Orgel der Lüneburger Heide 
(53 Register) erleben. Nach der gemeinsamen 
Mittagspause in einem gemütlichen Café er-
kunden wir weitere Sehenswürdigkeiten der 
ehemaligen Hansestadt. Rückreise: 16.09 Uhr, 
Ankunft in Celle: 16.46 Uhr.
Kosten für Fahrt und Führung: ca. 13 bis 15€.
Anmeldung bis spätestens 14. April im Büro 
der Kreuzkirche, Tel. 24626)

Hans Redeke

Zum Abschluss der Saison ein musikalischer 
Leckerbissen

Am Dienstag, 12. Juni, 20.00 Uhr
(Einführung: 19.15 Uhr) 
in der Congress-Union
können wir die 9. Sinfonie von Ludwig van 
Beethoven in d-Moll mit dem Staatsorchester 

Braunschweig und dem Chor 
des Staatstheaters erleben. 
Wir bekommen mit dem 
Treffpunkt Kultur Karten zum 
ermäßigten Preis von 18,- €.
Anmeldung möglichst zeitig 
bei 

Lilo Keitz, Tel. 217497

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Konzert	 12. Juni 2018

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist
am Montag, 7. Mai, um 17.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Taizé-Gottesdienste in der Kreuzkirche 	 25. März 2018

Letzter Taizé-Gottesdienst 
Singen, Schweigen, Beten, Licht 
& Stille genießen in Ruhe mit 

Gott und in Gemeinschaft. Herzliche Ein-
ladung zum letzten Taizé-Gottesdienst: 
 Sonntag, 25. März um 18.00 Uhr

Der Hundertwasser-Bahnhof
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO	 19. April 2018

Inhalt: Daniel Blake (Dave Johns) hat sein Leben 
lang Steuern bezahlt und sich anständig durch-
geschlagen, wie es ein Durchschnittsengländer 
so tut. Doch dann bringt ihn seine Gesundheit 
in die Bredouille und er ist plötzlich auf Sozial-
hilfe angewiesen, die ihm der Staat aber nicht 
gewähren will. Schon bald droht ihn der Teu-
felskreis aus Anträgen, Bestimmungen und Zu-
ständigkeiten in die Knie zu zwingen. Auf dem 
Amt lernt er die alleinerziehende Mutter Katie 
(Hayley Squires) und ihre Kinder Daisy (Briana 
Shann) und Dylan (Dylan McKiernan) kennen. 
Es entwickelt sich eine Freundschaft, die für alle 
im Kampf ums Überleben hilfreich ist. 
Kritik: Regisseur Ken Loach liefert eine unaufge-
regte und konsequente Bestandsaufnahme des 
Wohlfahrtsstaates. Pessimistisch ist das Drama 

Ich - Daniel Blake

aber zu keinem Zeitpunkt. So bleibt immer wie-
der Platz für eine Prise trockenen englischen  
Humors und einen Hoffnungsschimmer in 
der über weite Strecken zutiefst rührenden  
Erzählung. 
FSK: ab 6 Jahre, Dauer: 101 Minuten 
Knabbereien und Getränke dürfen 
mitgebracht werden. 

Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 19. April 2018 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Und das nächste Kreuzkirchenkino ist am Donnerstag, 7. Juni: „Hidden Figures“

Workshop Dalmanuta-Meditationen 

Christ sein und Meditation, geht das über-
haupt? Jemand hat einmal gesagt, im Gebet 
spreche der Mensch zu Gott, in der Meditation 
spreche Gott zu dem Menschen. 
Dalmanuta ist der Ort, an dem sich Jesus zu-
rückzog, wenn er meditierte. Man sagt, da ist 
der Himmel so nah, wie sonst nirgends. Das 
Prinzip der Dalmanuta-Meditationen basiert 
auf 3 Schlüsseln: das „Tor zum Himmel“, das 

„Tor zum Herzen“ und das „Tor zur Welt“ und be- 
inhaltet die großen Themen Selbstachtung, 
Vergebung und Verantwortung. Diese Tore  
öffnen sich in jedem von uns, wenn unser 
Herz berührt wird und der Verstand aufhört,  
Geschichten zu erzählen. Herzliche Einladung
am Donnerstag, 12. April, 19.00 - 20.30 Uhr
im Gemeindesaal der Kreuzkirche.
Eintritt frei! Spenden für die Kreuzkirche erbeten! 
Bitte anmelden bitte bei 

Andrea&Volker Siegert, Telefon: 0151-59415950. 

Christliche Meditation in der Kreuzkirche	 12. April 2018
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Himmelfahrt auf dem Landgestüt	 10. Mai 2018

Herzliche Einladung
zum Himmelfahrtsgottesdienst 

auf dem Landgestüt 
mit Pastorin Carola Beuermann 

und Pastor Michael Kurmeier
am 10. Mai um 10.00 Uhr

mit dem Neuenhäuser Kirchenchor
Leitung: Mechthild Stephany

Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind ALLE herzlich ein-
geladen zum Beisammensein 
mit O-Saft, Wasser, Sekt und

Maibock und Maibowle.
Wer mag, kann

Fingerfood und Knabbereien
mitbringen.

Pfingstgottesdienst bei Staschko	 20. Mai 2018

Brigitte Friedrich lädt unsere beiden Gemeinden ein! 

Herzliche Einladung
zum gemeinsamen Pfingstgottesdienst

auf dem Gelände des Alten- und Pflegeheims Staschko
Jägerstraße 22 A

am Pfingstsonntag, 20. Mai, um 10.00 Uhr
mit Pastorin Carola Beuermann und Pastor Michael Kurmeier

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich
zum gemeinsamen Mittagessen mit Live-Musik eingeladen.

Anschließend feiern wir ein TURMFEST und 
Sie können mit Ihren Gästen im Kreise der  
Gemeinde feiern bei Mittagessen, Kaffee, Tee 
und Kuchen. Die Tauffamilien können mit  
ihren Gästen zusammen sitzen. Kuchenspen-
den werden gern entgegen genommen.  
(Bitte anmelden!) Für die Kinder ist Platz zum  
Spielen, Schminken, Malen, Basteln, die Hüpf-
burg lädt ein. 
Alles wird liebevoll vor-
bereitet. Sie brauchen 
nur noch zu kommen 
und zu feiern. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Kinder!

Carola Beuermann & Michael Kurmeier

Kindtaufe im 
Freien 

Möchten Sie Ihr 
Kind am Tauf-
brunnen taufen  
lassen? 
Dann melden 
Sie sich an 

zum Turmfest mit Taufen
am Sonntag, 10. Juni, um 11.00 Uhr!!!
Wir wollen mit unseren beiden Gemeinden
bei herrlichstem Wetter am Brunnen in der 
Neuenhäuser Kirchengemeinde 
einen Festgottesdienst mit Taufen feiern.

Turmfest mit Taufen am Brunnen	 10. Juni 2018, 11.00 Uhr!!!

Taufe am Brunnen 
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Gesichter der Gemeinden	 Krankenhausbesuchsdienst

Unser Krankenhausbesuchsdienst-Team

In unseren beiden Kirchengemeinden haben 
wir seit einiger Zeit in Team, das jede Woche 
ins Krankenhaus geht und Menschen aus un-
seren beiden Gemeinden besucht. 
Christel Lemburg-Meier und Gerlinde Winkler 
besuchen die Kreuzkirchengemeinde-Mitglie-
der und Edda Ceconi geht zu den Mitgliedern 
der Neuenhäuser Kirchengemeinde. 
Wenn eine von uns ausfällt, übernehmen die 
anderen selbstverständlich den Dienst. 
Wir erfahren die Namen aus den Straßen- 
Listen, die zugelassene Personen einsehen  
dürfen. 
Sollten Sie oder Ihre Angehörigen im Kran-
kenhaus liegen, informieren Sie uns gern über 
die Büros, wenn Sie einen Besuch wünschen. 
Sollten wir alle verhindert sein, so ist unsere 

Krankenhaus-Seelsorgerin Inge Lessner-Wittke 
ebenfalls immer ansprechbar und besucht Sie 
besucht, wenn Sie es wünschen. Inge Lessner-
Wittke hat unser Team im letzten Jahr in unserer  
Supervisionsgruppe begleitet, unterstützt und 
bestärkt. Die Gespräche in der Gruppe unter ih-
rer Leitung waren sehr hilfreich und informativ. 
Dafür sind wir sehr dankbar.

Carola Beuermann

Tanzkurs in der Kreuzkirche
Tanzkurs in der Kreuzkirche

Sie sind 30 Jahre oder älter und wollen tanzen? 
Egal, ob Tanzprofi oder völlig unerfahren, allein 
oder zu zweit, schon teilgenommen oder noch 
nicht: Ich lade Sie herzlich ein zum Tanzkurs. 

Termine: jeweils Freitag, um19.00 Uhr
am 16.03., 06.04., 27.04., 22.06.
im Kreuzkirchengemeindezentrum.
Rückfragen im Gemeindebüro! 
Ich freue mich auf Sie!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann

1. Radtour & Jahresplanung	 15. April 2018

Mit dem Frühling kommen die Radtouren!

Am Sonntag, 15. April, nach dem Gottesdienst 
ist es wieder soweit: Treffpunkt Kreuzkirche, 
Kaffee und kurze Besprechung, dann auf die 
Räder und los geht´s zur ersten (kleinen) Rad-
tour des Jahres. Alle Interessierten sind zu die-
ser ersten Tour herzlich eingeladen. Bitte die 

Terminkalender mitbringen für die Jahrespla-
nung mit einer schönen Mischung aus gro-
ßen und kleinen Touren. Zum Höhepunkt der  
Saison werden wir hoffentlich wieder mit 
dem “Reichmeister”-Bus zum Volksradfahren 
auf den Truppenübungsplatz Bergen-Belsen  
fahren! Darauf freut sich schon Ihr 

Hans Lilie, Tel. 05141 9662529

v.l.: Carola Beuermann, Gerlinde Winkler, Christel 
Lemburg-Meier, Edda Ceconi, Inge Lessner-Wittke
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Damenrad mit abnehmbarem Korb und dickem 
Schloss, mit dem sie gerne mal ein paar Tage 
Ihre Besorgungen machen können. Am besten, 
Sie sprechen mich direkt an. Zum Beispiel am 
Montag auf dem Radhof!

Ihr Hans Lilie, Tel. 966 25 29. 

Der Radhof verleiht auch Räder!

Es wird wärmer, die Sonne zeigt sich öfter und 
der Radhof kann sein Winterquartier in der Glas-
halle bald verlassen! Dann werden die Fahrräder 
von fleißigen Helfern im Innenhof startklar ge-
macht. Hier können Sie dann auch Ihr Fahrrad 
von den Spuren des Winters säubern, damit es 
in der Frühlingssonne glänzt!
Wenn Sie sich einmal ein Fahrrad leihen wollen, 
dann rufen Sie mich an. Wir haben ein schönes 

Radhof in der Kreuzkirche	 jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 23.04.2018

Baby-Begrüßungsgeschenke

Wir wollen jedes neugeborene Kind 
in unseren beiden Gemeinden per-
sönlich begrüßen und beschen-
ken mit Kinderbuch, CD „Weißt 
du, wieviel Sternlein stehen?“, In-
fos und etwas Selbstgemachtem. 
Wenn Sie Geschenke übergeben möchten 
oder ein Neugeborenes kennen, das noch kein 

Willkommensgeschenk erhalten 
hat, teilen Sie dies gern mit unter  
Tel: 2 46 26 oder kommen Sie zu  
unserem nächsten Treffen 
am Montag, 23. April , 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde.
Wenn Sie Söckchen stricken oder 
Halstücher nähen möchten, rufen 

Sie an oder geben Sie sie einfach im Gemein-
debüro ab. Vielen Dank dafür!

 Carola Beuermann & das Willkommen-Team

vegetarisches Gericht, 
eine Nachspeise, Obst und 
einen Kaffee. Es gibt eine 
Preisempfehlung, aber 
man zahlt, was man kann. 
ALLE sind herzlich will-
kommen! Wir freuen uns auf Sie & Euch!

Essen für Kind und 
Kegel, Jung und Alt 

Keine Lust zu kochen? 
Keine Lust, allein zu essen? 
freitag, 12.00 - 13.30 Uhr 

gibt es ein fleischhaltiges und ein 

Mittagstisch in der Kreuzkirche	 freitags 

Mittagstisch-Team

Liebe Gemeindemitglieder und liebe Freunde,
das NETZ startet wieder! Siehe Seite 33.

NETZ – Hilfe für ALLE
Liebe Grüße von Regina 

Knoop, Tel.: 2 65 93
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Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflegerin im 
Ruhestand biete ich ehrenamt-
lich meine Hilfe an, damit betagte 
oder kurzfristig (z.B. nach einem 

Unfall) erkrankte Menschen aus unseren beiden  
Gemeinden zu Hause bleiben können. 

Ich helfe beim Ausfüllen von Antragsformula-
ren und kann Ihnen durch kompetente Bera-
tung und Unterstützung SELBSTSTÄNDIGKEIT 
auch unter schwierigen Umständen ermögli-
chen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, 
Sie stundenweise zu vertreten. Rufen Sie mich 
gern an! 

Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter

Vorlesen!
Darf ich Ihnen etwas vorlesen?

Sie würden gerne mal wieder ein Buch, Gedich-
te oder die Zeitung lesen, aber Sie können es 
nicht mehr, bzw. es fällt Ihnen sehr schwer?

Vielleicht kann ich Ihnen helfen. 
Gerne besuche ich Sie Zuhause und lese Ihnen 
etwas vor! 
Melden Sie sich einfach im Gemeindebüro!

Ihr FSJ-ler Vinzent Wiedemann

Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen	
Lernpaten helfen und begleiten
 
Möchten Sie Ihr Kind anmelden oder selbst 
Lernpate werden und einmal pro Woche mit 
einem Grundschulkind Lesen, Schreiben, 

Rechnen, Englisch üben, oder was sonst nötig 
ist, dann fragen Sie im Gemeindebüro Kreuzkir-
che oder Neuenhäusen nach oder senden Sie 
eine E-Mail an: eottebecker@web.de .

Elisabeth Otte-Becker

Wenn das Küchenmesser stumpf ist, dann... 
... kommen Sie in die Kreuzkirche

jeden 1. Montag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr
während des Radhofes
können Sie Ihre Messer schärfen lassen.

(ausgenommen Feiertage & Ferien). 
Keine Scheren oder Messer mit Wellenschliff!

Carsten Holdack

Messerschärf-Aktion
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NETZ-Hilfe für ALLE – Aktion Pflanzenbörse	 5. Mai 2018

Liebe Gemeindemitglieder & NETZ-Freunde,

das NETZ meldet sich zurück mit neuem 
Schwung und Aktionen für 2018!

Wir starten mit der Aktion
Pflanzen-Flohmarkt/Pflanzen-Tauschbörse
am Samstag, den 5. Mai
von 14.00 bis ca 17.00 Uhr
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde.

Alle Gartenliebhaber und solche, die es noch 
werden möchten, treffen sich zum Tausch, zum 
offenen Austausch oder einfach zum geselligen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und 
netten Gesprächen. Wer mag, bringt Pflanzen 
mit, wer möchte, sucht sich Pflanzen aus… – 
wie es beliebt. 

Wer nimmt, 
muss nicht 
geben!
Wer gibt, 
muss nicht 
nehmen.
Außerdem 
stellen wir 
Tafeln auf, 
um Hilfe zu vermitteln: Hier besteht die  
Möglichkeit, Gartenhilfe anzubieten oder zu 
suchen, Gartenpatenschaften zu übernehmen 
oder auch einmalige Hilfe. Aber auch andere 
Angebote und Hilfsgesuche können hier ver-
mittelt werden. Wir freuen uns auf rege Beteili-
gung.Nachfragen und Anregungen bitte an das 
Gemeindebüro unter Tel: 24626 oder bei

 Regina Knoop, Tel: 2 65 93

Pflanzenflohmarkt Kreuzkirche

NETZ-Hilfe für ALLE – Aktion Wahlfamilie	 26. Mai 2018

Liebe Familien mit Kindern, 
liebe mögliche „Wahlgroßeltern“ 
& liebe NETZ-Freunde,

Unsere 2. Aktion hat die Idee, dass mögliche 
„Wahlfamilien“ sich finden.

Unter dem Motto: 
Alte Kinderspiele kennenlernen und spielen
sind alle herzlich eingeladen
am Samstag, den 26. Mai
von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr
im Kreuzkirchengemeindezentrum
bei gutem Wetter im Innenhof.

Familien mit Kindern und Menschen, die kei-
ne Enkelkinder (in der Nähe) haben und gern  
welche hätten, um mit ihnen Spiele zu spielen, 
etwas zu unternehmen, zu backen, vorzulesen... 

Zeit zu ver-
b r i n g e n . 
Neuzugezo-
gene Famili-
en, deren El-
tern weit weg 
wohnen.
Es soll ein Fo-
rum geboten 
werden, um schöne Zeit miteinander zu ver-
bringen, sich kennenzulernen, zu spielen, zu 
singen, zu essen und zu trinken (Getränke und 
Kuchen dürfen mitgebracht werden) und sich 
u.U. zu vernetzen. Vielleicht können auf diese 
Weise „Wahlfamilien“ entstehen. Das können 
wir nicht versprechen. Die Hauptsache ist erst 
einmal, eine gute Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Es freuen sich auf Sie 

Carola Beuermann & Regina Knoop
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Zustiften – Schenkung – Erbschaft

Sie können unsere Evangelische Stiftung  
Neuenhäusen unterstützen, z.B. durch eine  
Zustiftung, eine Erbschaft oder eine Schenkung. 
Zustiften können Sie auf vielfältige Weise. 
Während eine Spende zeitnah verwendet  
werden muss, erhöht Ihre Zustiftung das  
Vermögen der Stiftung und bleibt damit dau-
erhaft erhalten. Nur die Erträge werden für die 
Aufgaben der Stiftung eingesetzt und sichern 
unsere Arbeit für die Zukunft. Der Staat fördert 
Zustiftungen mit Steuervorteilen.
Neben Geldbeträgen kann man auch Wert- 
papiere, Grundstücke, Immobilien oder  
veräußerbare Wertgegenstände stiften, die das 
Stiftungsvermögen weiter aufbauen.
Ein Testament ist die Voraussetzung dafür, dass 
unsere Stiftung aus Ihrem Nachlass bedacht 
werden kann. Ohne Testament tritt die gesetz-
liche Erbfolge in Kraft, wonach Ehegatten, Ab-
kömmlinge und Verwandte Erben werden. 
Wer alleinstehend ist und keine weiteren Ver-
wandten hat, wird vom Staat beerbt. Mit einem  
Testament oder Erbvertrag können Sie genau 
bestimmen, wer bedacht werden soll, z.B. die 
Stiftung Neuenhäusen. 
Ein Testament kann privatschriftlich errichtet 
werden oder als öffentliches Testament von  
einem Notar aufgesetzt werden. 
Das private Testament wird auf ein schlich-
tes Blatt geschrieben, und zwar mit der Hand 
und soll klare Regelungen enthalten, wer 
Erbe sein soll. Dann sind noch Ort und Datum 

hinzuzusetzen und das Ganze zu unterschrei-
ben. In einem solchen Testament kann man 
auch die Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
als Erben bestimmen oder ihr ein Vermächtnis 
zuschreiben. Ein Testament kann auch Auflagen 
enthalten, z.B. die Verpflichtung, Ihre Grabstät-
te auf dem Neuenhäuser Friedhof zu pflegen. 
Wichtig ist, dass das Testament vollständig hand-
schriftlich abgefasst, mit vollem Zu- und Nach-
namen unterzeichnet ist und den Ort und das  
Datum der Niederschrift aufweist. Man kann 
ein Testament zu Hause aufbewahren oder 
gegen eine Gebühr beim Amtsgericht hinter-
legen. Das öffentliche Testament wird von  
einem Notar aufgesetzt. Sie erklären gegen-
über dem Notar, wie Sie Ihren Nachlass geregelt  
haben wollen, und der Notar berät Sie und  
formuliert das Testament und gibt es anschlie-
ßend in amtliche Verwahrung. Ein Testament 
kann auch widerrufen oder auch ergänzt und 
abgeändert werden. 
Neben der Erbeinsetzung in einem Testament, 
die bewirkt, dass die Erben Rechtsnachfolger 
des Erblassers werden, kann man einer Stiftung 
nur einen bestimmten Betrag oder einzelne 
Werte und Gegenstände vermachen. 
Das erfolgt im Testament durch ein sogenanntes 
Vermächtnis. Wenn die Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen Erbe oder Vermächtnisnehmer 
wird, so fällt keine Erbschaftssteuer an.
Sie können sich vom Unterzeichnenden gerne 
unentgeltlich beraten lassen und telefonisch  
einen Beratungstermin vereinbaren. 

Arved von Moller

Die Ev. Stiftung Neuenhäusen unterstützen? Wie?

Familie in der Neuenhäuser Kirchengemeinde sucht Haus oder EG Wohnung mit Garten
5 Zimmer, Küche, Bad bis 960 € Miete oder Haus mit Garten zu kaufen. 
Bitte melden im Gemeindebüro Kreuzkirche, Tel: 24626 oder Neuenhäusen, Tel: 25288. Vielen Dank!

Haus für Familie in Neuenhäusen gesucht
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Smartphone – Android – Workshop 

Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop 
rund um die Themen: Sicherheit, Kosten,  
Gefahren, Möglichkeiten... 
jeden Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr 
(nicht am 2. Mittwoch im Monat!)
im Kreuzkirchengemeindezentrum.
Der Workshop hat kein festes Programm,  
Fragen der Teilnehmer bilden die Grundlage 
des Abends. So sind Anfänger und auch Fortge-
schrittene an diesem Abend gut aufgehoben.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Spenden für die Gemeinde erbeten.
Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, in der die 
aktuellen Termine und Terminverschiebungen 
bekannt gegeben werden. Möchten Sie über 
diesen Kanal informiert werden, senden Sie  
bitte eine Info an 

Carsten Holdack: 0175-2683775. 

Smartphone-Workshop

Ein Kreis für Männer!
Jetzt jeden 3. Mittwoch im Monat

Wir treffen uns jetzt immer abwechselnd in 
den Kirchengemeinden Neuenhäusen und  
Kreuzkirche. 
Diese gemeinsamen Abende finden in einer 
ungezwungenen Atmosphäre statt, meistens 
gibt es eine Kleinigkeit aus Detlevs Küche und 
der eine oder andere hat etwas zu trinken mit-
gebracht. 
Unsere Gesprächsthemen legen wir gemein-
sam fest und es darf jeder ausreichend zu Wort 
kommen. 
Wenn unsere Terminkalender es zulassen,  
unternehmen wir auch gerne etwas. 

Männerkreis	 jeden 3. Mittwoch im Monat

Unser Plan sieht so aus:
21. März: 	 Gemeindehaus Kreuzkirche 

Samstag, den 14. April: Frühlingswanderung!!!
Bei Interesse anrufen unter Tel: 9 66 25 29

18. April: 	 Gemeindehaus Neuenhäusen
16. Mai: 	 Gemeindehaus Kreuzkirche: 	
		  Maibowle im Innenhof
20. Juni:	 Treffpunkt Gemeindehaus 	
		  Neuenhäusen: “Celle by Night” 
		  (mit dem Fahrrad durch Celle
		  mit Einkehr)

Hans Lilie (Tel. 9 66 25 29) 
& Detlev Löper (Tel. 0170-3680003).
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Anzeigen-Werbung

Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Wolfgang Heidenreich

Wer kannte ihn nicht? Wolfgang Heidenreich 
gehörte einfach zum Celler Stadtbild. Jeden 
Mittwoch- und Samstagvormittag verkauf-
te der freundliche Mann aus Lachendorf am  
Gemüsestand des Celler Wochenmarktes seine
frisch geernteten Erzeugnisse.
Auch im Beruf als Krankenpfleger im AKH in 
Celle zeigte er sich in seiner den Menschen  
zugewandten Art. Wie vielen Kranken und  
Angehörigen ist er wohl dort begegnet … und 
hat geholfen, zugehört und getröstet?
Wolfgang Heidenreich gehörte aber auch zu 
Neuenhäusen, genauer gesagt zur Neuen-
häuser Kirche. Sie wurde ihm zur geistlichen  
Heimat, fand er hier doch Menschen, die das 
Wort Gottes überzeugend verkündeten und 
ihm ermöglichten, seinen tief empfundenen 
Glauben zu erfahren.
Die Hochzeit mit seiner Frau Annerose im Jahre 
1995 könnte vielleicht als „Auftakt“ der engeren 
Beziehung Heidenreichs mit der Neuenhäuser 
Kirche gedeutet werden. So wollte er gerne die 
Gemeindearbeit begleiten und wirkte auch  
einige Jahre im Kirchenvorstand mit. Und auch 
als Stellvertreter der Küsterin war er aktiv: Die 
Vorbereitung des Kirchenraums und dessen  
Atmosphäre waren ihm wichtig. 

Seine wichtigste Kraftquelle 
aber war – bis zu seinem 
Lebensende – die Musik! Ob 
als Trompeter in der Celler 
Bläsergruppe oder als leiden-
schaftlicher Klavierspieler 
von Chorälen: In der Kirchen-
musik sah Heidenreich die 
Verkündigung des Glaubens. 
Mit seiner Frau besuchte 
er die Wirkungsstätten J. S. Bachs und hörte  
begeistert die Konzerte der Thomaner in Leip-
zig und des Dresdner Kreuzchores. 
In Neuenhäusen dagegen schätzte er den 
Klang der Ahrend-Orgel: „Die Kirche wird  
erfüllt mit ihrem lieblichen Klang, aber auch 
der Kontrast mit der Trompete im Pedal gehört 
dazu.“ Die dann folgenden Worte in der Orgel-
Festschrift von 2008 lesen sich fast wie sein  
Vermächtnis: „Die Orgel verkündigt Gottes 
Wort. Dankbar verlasse ich die Kirche... Oft 
wirkt die Musik noch nach.“
Wolfgang Heidenreich starb nach langer, 
schwerer Krankheit am 3. Januar 2018 und 
fand in Ahnsbeck seine letzte Ruhestätte. Die 
Neuenhäuser Kirchengemeinde dankt ihm 
für alles, was er für sie getan hat. Er ruhe in  
Frieden und möge nun schauen, was er  
geglaubt hat. 

Ekkehard Popp

Nachruf

Wolfgang 
Heidenreich

Goldene Konfirmation am 19. & 26. August 

Wir feiern in diesem Jahr 

in der Kreuzkirche am 19. August und 
in der Neuenhäuser Kirche am 26. August
um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst 
zum Konfirmationsjubiläum. 

Bitte melden Sie sich an, 
wenn Sie vor 50, bzw. 60, 65 oder 70 Jahren 
konfirmiert worden sind. 

Und wenn Sie Adressen oder Namen wissen, 
melden Sie sich gern in unseren Gemeinde-
büros: Kreuzkirche: Tel. 2 46 26 oder 
Neuenhäusen: Tel. 2 52 88. Vielen Dank!

Konfirmationsjubiläum		 19. & 26. August 2018
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Abschied nehmen..

04.11.17	 Ingeborg Schumacher (92)
		  geb. Eibenstein
		  Jägerstr. 22 A
04.11.17	 Anita Dobrowolski (79)
		  geb. Fricke
14.11.17	 Ingrid Albel (73)
		  geb. Schackert, 
		  Alte Grenze 20	  
14.11.17	 Erich Lenz (87)
		  Jägerstr. 22 A
17.11.17 	 Sofie Flammersheim (98)
		  geb. Ahrens, 
		  Landgestütstr. 46
21.11.17	 Irmgard Heers (93)
		  geb. Eggeling, 
		  Bahnhofsplatz 7	
24.11.17	 Martha Lehnhoff (0)
		  Lindenring 4
		  Adelheidsdorf

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

27.11.17	 Christa Eckert (97)
		  geb. Szonn, Wederweg 3
19.12.17	 Horst Kath (85)
		  Jägerstr. 15 C	
25.12.17	 Ilse Maerker (84)
		  geb. Schewe, 
		  Guizettistr. 4
26.12.17	 Klaus-Dieter Jobs (74)
		  Waldweg 67
01.01.18	 Frieda Wölke (77), geb. Alps
 		  Ondermarkstr. 40	
02.01.18	 Gisela Haas (92) 
		  geb. Meyer, 
		  Borchmannstr. 21	  
03.01.18	 Wolfgang Heidenreich (68)
		  Talgarten 7 A, Ahnsbeck	
02.02.18	 Hertha Simon (86)
		  geb. Kellner, 
		  Bernstorffstr. 23 B

...und das Leben feiern
Es wurde getauft am:

23.11.17 	 Emily Mirre,
		  Pufendorfstr. 32	

Nie erfahren wir unser Leben stärker

als in großer Liebe und in tiefer Trauer

Rainer Maria Rilke 
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Von Gründonnerstag bis Ostern...	 28. März bis 1. April 2018

Kreuzkirche:
Gründonnerstag, 29. März, 19.00 Uhr, feiern 
wir einen gemeinsamen Abendmahlsgottes-
dienst in Neuenhäusen.

Karfreitag, 30. März, 10.00 Uhr,  
feiern wir Gottesdienst mit  
Abendmahl und erinnern uns 
mit Pastor Michael Kurmeier an 
den gewaltsamen Tod Jesu Chris-

ti am Kreuz und an seine Bedeutung für uns. 
Am Ostersonntag am 1. April stehen die Auf-
erstehung Jesu Christi und unsere geschwis-
terliche Gemeinschaft im Mittelpunkt. Und so  
feiern wir diesen Tag auch miteinander: 
Wir treffen uns um 8.30 Uhr zum gemeinsa-
men Frühstück für Jung und Alt im Gemein-
dezentrum. 
Erwachsene und Kinder beginnen um 
10.00 Uhr den Festgottesdienst mit 
Pastor Michael Kurmeier. Der Kinderchor 
singt unter der Leitung von Mechthild 
Stephany. Dann ziehen die Kinder aus der 
Kirche, feiern im Gemeindezentrum ihr 
Osterfest und suchen in Pastors Garten  
Ostereier. 

Neuenhäusen:
Gründonnerstag, 29. März, 19.00 Uhr feiern 
Pastor Michael Kurmeier und Pastorin Carola 
Beuermann einen gemeinsamen Musikalischen 
Abendgottesdienst mit Abendmahl mit uns in 
Erinnerung an das letzte gemeinsame Abendes-
sen Jesu mit seinen Freunden. Für die Musik sorgt  
Ekkehard Popp. 
Karfreitag, 30. März, feiern wir um 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und erinnern 
uns mit Pastorin Carola Beuermann an den ge-
waltsamen Tod Jesu Christi am 
Kreuz und an seine Bedeutung 
für uns. Die Orgel schweigt in die-
sem Gottesdienst.
Ostersonntag, 1. April, feiern wir  

einen Festgottesdienst um 10.00 Uhr 
mit Pastorin Carola Beuermann. Dieser  
Gottesdienst steht im Zeichen der  
Auferstehung Jesu Christi, im Zeichen 
unserer geschwisterlichen Gemein-
schaft und der österlichen Freude über 
das neue Leben, über Hoffnung und 
neuen Mut. 

Wir wünschen Frohe Ostern!

Wunde Punkte – Passionsandachten	 26. bis 31. März 2018

Augen öffnen – Aufste-
hen, hinsehen!

Die Wunden Punkte  
sollen durch das Leiden 
Jesu die Augen für aktu-
elles Leid öffnen und fragen, wie Leid, Konflik-
te und Spannungen überwunden werden kön-
nen. Jemand aus der gastgebenden Einrichtung 
berichtet von Arbeit und Alltag dort hat, wird 
ein Abschnitte aus dem Markusevangelium  
bedacht. 

Termine: Mo 26.3.: Was ist Wahrheit? 
Cellesche Zeitung – Bahnhofstraße 1–3
Di 27.3.: Berufsbildung für alle! TAS-Technische 
Ausbildungsstätten, Am Wasserturm 35
Mi 28.3.: Demenz – Möge dieser Kelch an mir 
vorübergehen – Celler Demenz-Initiative
	 Fritzenwiese 117
Do 29.3.: Brot & Wein zur Stärkung – 
Johanniterhaus – Alten- & Pflegeheim, Wittestr. 7
Fr 30.3.	Abschied fürs Leben gestalten		
Stadtfriedhof – Rosenfrieden, Dörnbergstr. 2
Sa 31.3.: Tierheim in Not – Garßener Weg 10



Manchmal stehen wir auf

Stehen wir zur Auferstehung auf

Mitten am Tage

Marie Luise Kaschnitz 


